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KGypermeneſtra,
Cin Singeſpiel,

welches

in dem Schloſſe St. Hubertsburg,
bey Feyrung

des

gluckl. erlebten CeburtsTages
Gr, Konigl. Majeſtat

Muguſts des Fritten,
Konigs von Pohlen, Churfurſten zu

Sachßen,
auf hoöchſten Befehl

Jhro Majeſtat

der Konigin
ufgefuhret wer

Jm Jahr 1751.



ARGOMENTO.
anao Re d' Argo, fpaventato da un Oracolo,
1che gli minacciava la perdita del Trono, e
EL della vita, per d’un figlio d’ Egitto, impo-

je Jegretamente alla propria figliuolu d’uccidere lo
Spofò Linceo nella notte ifteffa delle ſue nozze. Tut-
ta l’ autorità paterna non perfuafè alla magnunimu
Principeſſu un' atto così inumuno: ma neppure tutta
la tenerezza d’ amante potè traſportarlu giammai
a puleſure a Linceo l’orrido ricevuto comando, per
non eſporre il Padre alle vendette d’un Principe
valorofò, intollerante, caro al Popolo, ed alle Squa-
dre. Come in anguftia sì grande offervaffe la gene-
rofa Iperineftra tutti gli oppoſti doveri e di Jpoſu,
e di figlia: e con quali ammirabili prove di virtù
rendeſſe ßnulmente felici il padre, lo Jpqſo, e fe'
ſteſffu, fi vedrà dal corſo del Drammu.

Apollodor. Lin. ed altri.

La ſcena fi finge nel Palazzo de’ Re d’ Argo.

La Poefia è del Sig. Abbate Pietro Metaſtaſio, Poeta di Sua Maeſtà Ceſ.
e Reale d' Hung. Boemia &c. t

La Mufica è, del Sig. Gio. Adolfo Haſſe, Primo Maeſtro di Cappella di
Sua Maeſta il Re di Pollonia, Elertore di Saſſonia.

DI. ATTO:



Jnnhalt.
pp cdianaus, Konig von Argos, war durch cin Orakel eraSE, und des Lebens, durch Hand

79 ſchrecket worden, welches ihn mit dem Verluſt des

tus Sohnen bedrohete, und befahl deswegen ſeiner eignen
Tochter heimlich, ihren Brautigam Lynceus, in der erſten
Hochzeit-Nacht umzubringen. Alles vaterliche Anſehen
war nicht vermogend, dieſe großmuthige Prinzeßin zu einer
ſo unmenſchlichen That zu bewegen: Hingegen konnte ſie
auch alle Zartlichkeit einer Liebhaberin nicht dahin vermo
gen, den empfangenen entſetzlichen Befehl an den Lynceus
zu offenbaren, um ihren Vater nicht der Rache eines Prin
zen auszuſetzen, welcher tapfer war, nicht viel vertragen
konnte, und ſo wohl von dem Volke, als dem Kriegs-Heere
geliebt wurde. Auf was Art nun die großmuthige Hyper—
meneſtra, in dergleichen Angſt, die einander entgegen ge
ſetzten Pflichten, einer Braut, und einer Tochter in Ob

acht genommen; und mit was fur verwundernswurdigen
Proben von Tugend ſie endlich ihren Vater, ihren Brau
tigam, und ſich ſelbſt glucklich gemacht habe: wird man
aus dem Verlauf dieſes Singeſpiels erſehen konnen.

Apollodor. Hygin. und andere.

Der Schauplatz iſt in der Konigl. Burg in Argos.

Die Poeſie iſt von dem Herrn Abt Peter Metaſtaſius, Jhro Kayſerl. und
Konigl. Majeftàt von Ungarn, und Bohmen 2c. Poete.

Die Muſick iſt von Herrn Johann Adolph Haſſen, Sr. Konigl. Majeſt.
von Pohlen, und Churfurſtl. Durchlaucht zu Sachſen Ober—
Capell-Meiſter.

az Gil:
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DANAO, Re d' Argo.

IPERMESTRA, Figlia di Danao, Amante di Linceo.

LINCEO, Figlio d' Egitto, Amante d' lpermeſtra

ELPINICE, Nipote di Danao, Amante di Pliſtene.
LA

PLISTENE, Principe di Teffaglia, Amante d' Elpini-
cce, Amico di Linceo.

ADRAS TO, Confidente di Danao.

MuuTaA-



v Singende Perſonen.

Danaus, Konig von Argos.

Hypermeneſtra, Danaus Tochter, Liebhaberin des

Lynceus.

Lynceus, Aegyptus Sohn, und Hypermeneſtrens
Liebhaber.

Elpinice, Danaus Nichte, Pliſthenes Liebhaberin.

Pliſthenes, Prinz von Theſſalien, der Elpinice Lieb
faber, und ‘des Lynceus Freund.

Adraſtus, Danaus Vertrauter.

Ver



MUTAZIONI DI SCENE.
NEæLI' Arro PRiIMo.

Fughe di Camere feſtivamente adornate per le Reali

no2%e d Ipermeſtru.

Logge interne nella Reggia d' Argo. Veduta da
un lato di vaſtiſſimu Campagna, irrigata dal

fiume Inaco: e dall’ altra di maeftofè ruine

d’antiche fabbriche,

NELL’ ATTO SECONDO.
J

Gulleria. di Statue, e pitture.

Innanzi ameniſſimo ſito ne giardini reali adombru-

dIo da ordinate altiſſime piunte, che lo circou-
dano: Indietro lunghi, e fpaziofi viali, for-
mati da fpalliere di fiori, e di verdure, de
quuli altri ſon terminati dal pruſpetto di deli-

zioſi edifizj altri dalla vifta di copiofiffime
acque in varie guiſe artificiofamente cadenti.

Nrrft



Verwandlungen.
In der erſten Sandlung.

Eine Reihe Zimmer, welche zu der Hypermeneſtra

Vermahlung prachtig aufgeputzt ſind.

Jnnere Gange in der Burg von Argos. Auf einer
Seite ſiehet man ein weites Feld, das von dem

Fluße Jnachus bewaſſert wird: Auf der andern
koſtbare Ueberbleibſel von alten Gebauden.

Jn der andern Sandlung.

Ein Gang mit Bildſaulen, und Gemahlden.

Vorne eine angenehme Gegend in den Koniglichen
Garten, die von wohlgeſetzten hohen Baumen

um und um beſchattet wird. Hinten lange und

weite Gange, die aus Blumen, und andern gru
nen Gelandern beſtehen, an deren Enden man

zum Theil koſtliche Gebaude, theils hauffige, und

auf kunſtliche Art fallende Waſſer ſiehet.

b Ju



Nrus' Atto Terzo.
Cabinetti.
Luogo magnifico corriſpondente a Portici, ed Ap-

partamenti Reali tutto pompoſumente ador-
no, ed illuminato in tempo di notte.



Jn der dritten Zandlung.
Geheime Zimmer.

Ein prachtiger Ort, welcher an die Koniglichen be

deckten Gange und Zimmer anſtoßt, koſtbar
ausgezieret, und bey Nachtzeit erleuchtet iſt.
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ATTO PRIMO.Fughe di Camere feſtivamente adornate per le
reali nozze d Ipermeſtra.

SCENA PRIMA
IPERMESTRA, ELPINICE,

e Cavalieri. J ce
Ey. N teneri tuoi voti alfin feconda

1 Propizio il Padre, o Principeſſa: al fine

All' amato Linceo
Un illuſtre imeneo
Oggi ti ſtringerà. Vedi il contento,
Che imprime in ogni fronte:
La tua felicità: Quanti da queſta
Eccelfa coppia eletta,

Quanti
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Erſte Handlung.
Eine Reihe Zimmer, welche zu der Hypermeneſtra

Vermahlung prachtig aufgeputzt ſind.

Erſter Auftritt.
Sypermeneſtra, Elpinice, unebſt ihrer

Aufwartung.
Eip. pr endlich reicht doch deinem zartlichem

VerlangenWin Vater gutge Sand: Heut' endlich wird

man dich
Durch cin durchlauchtiges Verbinden
An des geliebteſten Lynceus Seite finden.

Du ſiehſt die innerliche Luſt,

Die dieß dein Gluck
t

Auf jeder, Stirne leſen laßt.
O was fur goldne Zeit verſpricht ſich nicht die ganze

Erde,
A Daß
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2 ATTO PRIMO.
Quanti dì fortunati il Mondo afpetta!

Iper. NO, mia cara Elpinice,
Al par di me felice
Oggi non v'è chi pofsa dirſi. Ottengo
Quanto ſeppi bramar. Linceo fu ſempre,
La ſoave mia cura. Il ſuo valore,
La ſua virtù, tanti ſuoi pregj, tanti
Meriti fuoi mi favellar di lui;
Che a vincere il mio core

Dell' armi di Ragion fi valſe Amore.ELI

Ei. Ah così potefs’ io
Al Principe Pliſtene in queſto giorno
Unir la forte mia! Tufai...

jiper. Ne laſcia a Fe
La cura a me. Dal real Padre io fpero

Ottenerne  aſſenſo. In di sì grande
Nulla mi niegherà.

£ip. Qual mai poſs io

Generoſa Ipermeſtra

Iper. Ah tu non fai
Che gran felicità per l'ala mia

PLil far altri felici.



Erſte Handlung. 2
Daß ſie von dieſem wohlgewahlt', und hohem Paare

kommen werde!
Hyper. Nein, liebſte Elpinice, nein,

So glucklich, als ich bin,
Kann heute niemand ſeyn.
So viel ich mir gewunſcht, ſo viel ſoll ich erhalten.
Lynceus war allzeit mein liebſter Gegenſtand.

Und ſeine Tapferkeit, nebſt andrer Tugend Werth,
Sein ſammtliches  Verdienſt ſprach ſtets ſein Wort

bey mir,

Daß, da die Liebe mich beſieget,
Sie mir das Herze ſtets mit Wafen der Vernunft

1. befrieget.
Elp. Ach konnt' ich heute doch

Auf eben dieſe Art mit meinem. Prinz Pliſthenes

Vereinigt ſeyn! Du weißt
Hyper. Verlaſſe dich

Hierinnen nur auf mich. Jch hoffe, daß mein Vater
Hierzu ſein Jawort giebt, und an ſo einem großen

Tage,
Mir, was ich bitte, nicht verſage.

Eip. Wie kann ich deine Großmuth dir

Hypermeneſtra
Hyper. Ich ſeh, Du weißt noch nichtWie glucklich, wie vergnugt ſich meine Seele glaubet,

So offt ſie andre ruhig macht.

2 Eip. Die



3 SCENA PRIMAEiy. I fauſti Numi
Chi tanto a lor ſomiglia
Cuſtodiſcan geloſi.

iper. Ancor Linceo
Non veggo comparir. Che fa? Dovrebbe
Già dal Campo eſſer giunto. Ah fa, ſe m'ami,
Che alcun l’affretti. Aha ſetizia noſtra
La ſua congiunga ormai:
‘Tempo farebbe: abbiam penato affai.

£ip. Chi-approvar non potrebbe, eſſendo amante,

Dopo tanti martiri
Gl’impazienti tuoi giuſti deſiri?
Sollecita mi porto
Di chi l’affretti ‘in trateiaor: la! trieitte
Paſci frattanto in queſti,
Che aſpettar tu lo dei, brevi momenti

Pella ſoave idea de’ tuoi contenti.

Tornerai nel fido amante
A trovar l'antica pace;
Scorgerai da quelł iſtante
Più fuperba la tua face,

Più vivace a ſcintillar.
II



Elp.

Erſter Auftritt. 3
Die Gotter nehmen dich,
Da du denſelbigen durch Wohlthun ahnlich wirſt,
Jn ihren machtgen Schutz.

Hyper. Sch ſehe nur noch nicht,

Elp.

Daß mein Lynceus kommt. Was macht er? Aus dem
Lager

Konnt' er ſchon bey uns ſeyn. Ach, liebſt du mich, ſo
ſuch' jemand,

Der ibn zum eilen bringt. Es iſt nunmehro Zeit
Daß er bey unſern Freuden,
Auch ſeine ſehen laßt: Wir haben lange muſſen leiden

Wer konnte wohl, der anders liebt,
Nach ſo viel ausgeſtandner Angſt,
Dein ſo gerecht, als ſehnliches Berlangen tadeln?

Jch geh den Augenblick,
Und ſuche jemand auf, der ihn zum eilen bringt:
Du unterhalte dich indeß mit zartlichen Gedanken,

Und vbilde. dir in voraus ein,
Wie glucklich, wie vergnugt, du wirſt in kurzem ſeyn.

Du wirſt in deines Liebſten Treu
Die alte Ruhe wieder finden;
Denn wirſt du ſehn, was Feuer ſey,
Und deſſen ſtolze Glut ergrunden,

Wenn eo dich mehr und mehr erqvickt.

A3 So



4 ATTO PRIMO.Il nocchier per notte oſcura
Così dopo la procella
Chiaro più d’amica ſtella
Vede il raggio a balenar.

Tornerai &c. (Parte)

IPERMESTRA, pi DANAO con feguito.
x

Iper. Vv adafi al Genitor: dal labbro mio:

Sappia quanto io fon grata, e ſappia.. Ei viene

Appunto a queſta volta. Ah padre amato,
Il don, ch' oggi mi fai, molto maggiore
Rende quel della vita.....Oggi conofgo....
Tutto il prezzo di queſta. Oggi...

Dan. Da noi
S'allontani ciaſcun. (Al feguito, che firitira.)

Iyer. Perchè? MM afcolti
Tutto il Mondo, Signor. Non arroſſiſco
Di quei dolci trafporti,
Che il padre approva: e a coſi pure faci...

Dan. Voglio teco eſſer ſolo. Odimi, e taci.

Iper, M'e legge il cenno.
dia Dan.



Erſte Handlung. 4
So wie ein Schiffmann in der Nacht,

Die Muth und Ruder wankend macht,

Den SternenGlanz nad duſtren Wolken
Mit deſto großrer Luſt erblickt.

Dt rc. (geht ab.)

Andrer Auftritt.
Sypermeneſtra, hernach Danaus mit ſeinem

Gefolge.

Hyper. Sch will zum Vater gehn: Damit er von mir hort,
U Wie ſehr ich dankbar bin, damit er doch

er kommt
Jetzt eben auf mich zu. Geliebter Vater, das Geſchenke,

Das du mir heute giebſt, iſt mit viel toſtbarer,

Als wie das Leben ſelbſt. Heut ſeh ich allen Werth
Von diefem letztern ein. Heut

Dan. Es gehe jedermann,
Und laſſe uns allein. (Zum Gefolge, welches abtritt.)

Hyper. Warum? Die ganze Welt,
Herr, mag mein Zeuge ſeyn. Jch darf nicht mehr

oherr t en,
Wenn vaterlich Geheiß mich zum Entzucken bringt:

Und da die reine Gluth, dic ich mit Freuden zeige
Dan. Jch aber will mit dir allein ſeyn. Hor, und ſchweige.
Hyper. Dein Wink iſt mein Befehl.

Dan. Du



Ss SCENA: II.Dan. Aſſicurar tu dei
Il trono, i giorni miei,
La mia tranquillità. Poſſo di tanto
Fidarmi a te?

Iper. M' offende il dubbio.
Dan. Avrai coſtanza, e fedeltà?
Iper. Quanta ne deve

Ad un Padre una Figlia.
Dan. Or queſto acciaro (Le dà un pugnale.

Prendi: cauta il naſlcondi: e quandò oppreſſo
Già fra 1 notturno orrore
Fia dal fonno Linceo, paſſagli il core.

Iper. Santi Numi! E perchè?
Dan. Minaccia il FatoIl mio ſcettro, i miei. dì per man d'un figlio

Dell’empio Egitto. Ancor mi fuona in mente

L'oracolo funeſto,
Che poc’anzi aſcoltai. Nè v'è chi poſſa
Più di Linceo farmi temer.

Iper. Ma penſa
Dan. Molto, tutto penfai. Qualunque via

Men facile è di queſta,

Ed



Andrer Auftritt. 5
Dan. Du ſollſt mir meinen Thron

Mein Leben, meine Ruh erhalten.
Kann ich in dieſer Wichtigkeit
Mich dir wohl anvertraun?

Hyper. Dein Zweifel thut mir weh.
Dan. Wirſt du Standhafftigkeit, und Treu genug beſitzen?
Super. So viel als immer cine Tochter

Dem Vater ſchuldig iſt.

Dan. So nim denn dieſen Dolch: Er giebt ihr einen Dole.)
Verbirg ihn mit Bedacht: Und wenn Lynceus ſich

Bey dicker Finſterniß dem erſten Schlaf ergeben,

So ſtoß ibn in ſein Herz, und bring ihn um das Leben.

Hyper. Jhr Gotter, und warum?
Dan. Das Schickſal droht, daß ich

Durch einen von Aegyptus Sohnen
Um Thron, und Leben kommen ſoll.
Der traurge Gotterſpruch klingt mir noch vor den

Ohren,
Den ich erſt jetzt gehort: Und auſſer dem Lynceus

Jſt niemand, den ich furchten darf.
Hyper. Allein bedenke doch

Dan. Jch habe ſchon ſehr viel, und alles wohl bedacht.
Ein jeder andrer Weg hat großre Schwierigkeiten,

B Und



ATTO PRIMO.Ed à riſchio maggior. L'aman le fquadre,

Argo l’adora.
(Io non ho fibra in feno
Che tremar non mi fenta:)

Il gran fegreto
Guarda di non tradir. Componiil volto,

-Mifura i detti: e nel biſogno all’ ire
Poi ſciogli il freno. Oſa: ubbidiſci, e penſa,
Che un tuo dubbio pietoſo
Te perde, e me, ſenza ſalvar lo ſpoſo.

Figlia, fe un dolce affetto
Ti parla in quell’ iftante,
Non aſcoltarlo amante;
Ricordati dime.

Della funeſta impreſa
Lidea non ti ſpaventi,

Eſe pietà tu fenti
La deſti il Padre in te.

Figlia &c.
(Parte)

SCE.
è



Erſte Handlung. 6
Und ungleich mehr Gefahr. Das Kriegs-Heer liceo

bet ihn,
Von Argos wird er angebethet.

Hyper. (Es iſt kein Glied an meinem Leibe,
Das ich mehr ſtille halten kann)

Dan. Sey wohl bedacht, daß ein ſo wichtiges Geheimniß
Ja nicht verrathen wird. Bezwinge dein Geſicht,
Miß deine Reden ab: Und wo es nothig iſt,

Laß auch dem Zorne Lauf. Bag’, und gehorch', und

denke,
Daß, wenn dein Mitleid ſich durch Zweifeln davor

ſcheuet,

Es dich und mich verderben kann, und deinen Braut
D gam nicht befreyet.

Hat eine ſanfte Leidenſchafft

Dein Herz zu der Zeit eingenommen:
So laß ſie von dem Vater kommen,
und denke att den Liebſten niche,

Vermeide jedes Vorurtheil,Das dich von dieſer That abfuhretz

Und denk, daß, wenn dic) Mitleid ruhret,

Es erſt vor deinen Vater ſpricht.
Hat cine rc.

Geht ab.)

B 2 Drit



7 e oSCENA III.
IPERMESTRA Jola, indi LINCEO.
RA t

er. Miſera che afcoltai! Son io? Son deſta?
Sogno forfe, o vaneggio? Io nelle vene
Del mio Spoſo innocente... Ah pria m'uccida
Con un fulmine il Ciel: pria ſotto al piede

(Getta il pugnale.)

Mi s'apra ilfuol Ma che farò? Se parlo,
Di Linceo la vendetta efler funeſta
Potrebbe al Genitor. Linceo, ſe taccio,
Laſcio eſpoſto del Padre all odio aſcoſo.
Oh comando! Ohvendetta! Oh Padre! Oh

vi" Spòfo!.E quando giunga il Prence,

Come l’accoglierò? Con qual ſembiante,
Con quai voci potrei? Numil In penfarlo
Mi ſento inorridir. Fuggaſi altrove:
In ſolitaria parte
Si naſconda il-dolor; che mi traſporta.

(Vuol partire.)

Lince Principeſſa, mio Nume?

Iper



2 c È 7

Dritter Auftritt.

Sypermeneſtra alleine, hernach Lynceus.

Hyper. CCdas hab ich armſte jest gehort! Bin ich es? Vin
NY ich aufgewachet?

Traum', oder ſchwarme ich? Jch in des Brautigams
Sein Unſchuldvolles Herz Ach eher tode inich

Des Himmels ſcharfſter Strahl: Vielmehr eroffne ſich
(Sie wirft den Dolch veg.)

Die. Erde unter mir Allein... Was thu ich?
Wenn ich rede,

{aKann des Lynceus Wuth und Rache
.Denm VJater ſchadlich ſeyn. Hingegen ſchweige ich,

So wird des Vaters Haß vor den Lynceus nur be—
trubter.

NRache! O Befehl! O Vater! Geliebter!
Und wenn der Prinz nun kommt,

Wie nehm ich ibn wohl an? Durchwas fur cin Geſicht,

Durch was fur Reden kann She Gotter! Nur
im Denken

Erſtaun und ſtarre ich. Jch muß von hier entfliehn:
Und will vielmehr den Schmerz, der michzu ſehr beſiegt,

Su einer Einſamkeit verſtecken. (Sie will fortgehen.)

ync. Prinzeßin? Schonſtes Licht?

B3 Hyper. (O



8 ATTO PRIMO.
iper. (Dime! Son morta.)
Line. Giunſe pur quel momento,

Che tanto ſoſpirai. Chiamarti mia
Poſſo pure una volta. Or sì che l’ire
Tutte io sfido degli Aſtri, o mio bel Sole.

Iper. (Oh Dio! Non fo partire,
Non ſo reſtar, non ſo formar parole.)

Lince. Ma perchè, Principeſſa, in te non trovo
Quel contento, ch'io provo? Altrove i lumi
Tu rivogli inquieta, e sfuggi i miei?
Che avvenne? Non tacer.

per. (Configlio oh Dei!)
Line. Queſta felice aurora

Bramaſti tanto, e tanti voti a tanti
Numi per lei faceſti; or ſpunta alfine,

E sì mefta ne fei! Cangiafti affetto?
Dell’amor di Linceo ſtanco è il tuo core?

Iper Ah non parlar d' amore,
Sappi... (Che fo?) dovrei...
Fuggi dagli occhi miei,

Ah tu mi fai tremar.

Fuggi,



Erſte Handlung. 8
Hyper. (O web! Jch ſterbe ſchon vor Schrecken.)
wnc. Nun endlich kommt der Augenblick,

Nachdem ich ſo geſeufzt. Und endlich kann ich ſagen,

Daß du nun meine ſeyſt. Nun frag ich nach dem Zorn
Der andern Sterne nicht, da ich dich meine Sonne

ſehe.

Hyper. (Sch weiß nicht, ob ich gehn,
Nicht ob ich bleiben ſoll, noch wie ich meine Worte

drehe.)

wnc. Prinzeßin, aber wie? Die Luſt, die ich empfinde,
Seh' ich gar nicht bey dir. Du wendeſt ohne Ruh
Die Augen anderwarts, um meine zu vermeiden?

Was geht denn mit uns vor? Verſchweige nichts vor
mir.

Hyper. (Was fur citt Rath bey ſolchem Leiden!)
ione, Du haſt ja dieſen ſchonen Tag

So ſehnlich offt gewunſcht. Du haſt an ſo viel Gotter
So viel davor gelobt. Nun bricht er endlich an,
Und du biſt ſo betrubt! Hat deine Neigung ſich ver

kehrt?
Veracht dein Herze ſchon Lynceus ſeine Liebe?

Hyper. Ach rede nicht von dieſem Triebe!
Jch ſoll Was thu ich?) Weißt du nicht

Ach flieh vor meinem Angeſicht,

Du machſt mir qualenden Verdruß.

Flieh,



9 SCENA IV,
Fuggi, che s io t'aſcolto,

Che s'io ti miro in volto,
"Mi fento in ogni vena

Il ſangue, oh Dio! gelar.
‘Ah &c. (Parte)

SCENA IV.
LINCEO ſolo, poi ELPINICE, e PLISTENE

lun dopo P altro.
OLine. dueſti fon gl’Imenei! Son d’una Spoſa

Queſti i dolci traſporti? In queſta guiſa
Ipermeſtra m'accoglie? Onde quel pianto?
Quell’affanno perchè? Di qualche fallo.
Mi crede reo? Qualche rival naſcoſto
Di maligno velen ſparſe a mio danno
Forſe quel cor? Ma chi ardirebbe.. Ah queſto
Vindice acciar nell’empie vene... Oh vano!
Oh inutile furore! Il colpo io fento,

Che l’alma mi divide;
Ma non fo chi m’infidia, o chi m'uccide.

£ip. Fortunato Linceo, contenta a ſegno
Son’



Vierter Auftritt. 9
Flieh, denn wenn ich dich weiter hore,

Und mich durch dein Geſichte ſtore,

So fuhl' ich, daß in allen Adern
Das Blut fur Schrecken ſtarren muß.

Ab rede 2c.

(gehet ab.)

Vierter Auftritt.

Lynceus allein, hernach Elpinice, und
Pliſthenes, eines nach dem andern.

tone. DJieß ſoll die Hochzeit ſeyn! Sind dieß von einer
Ki. Braut
Die ſanften Regungen? Auf dieſe Art nimmt mich
Hypermeneſtra an? Woher entſteht dieß Weinen?

Woher kommt der Verdruß? Glaubt ſie vielleicht von
mir

Jch ſey ihr ungetreu? Hat ein verborgner Nebenbuhler

Jhr Herz zu meiner Pein
‘Mit ſolchem Gift beſpritzt? Allein wer wagte fich

J

Ach dieſer Degen ſollte bald in den verdammten Leib

O allzueitle Wuth! Jch fuhle wohl den Streich
Der biß in meine Seele dringet;
Allein ich weiß noch nicht, wer mich ums Leben bringet.

Eip. Begluckter Brautigam, ich nehme fo viel Theil

C An



10 ATTO PRIMO.Son' io de'tuoi contenti
Line. Ah Principefla

L’anima mi trafiggi! Io de’ mortali,
To fono il più infelice.

zip. Tu! Come?
enſn. In queſto ampleſſo un teſtimon ricevi

Del giubilo ſincero
Onde eſulto per te. Tu godi, e parmi

Lin. Amico, ah per pietà non tormentarmi.
piit. Perchè?
Lin. Son diſperato.
£ip. Or che alla bella

Ipermeſtra t’accoppia un caro laccio,
Diſperato tu ſei?

Line. Mi ſcaccia, oh Dio!
Ipermeſtra da sè: vieta Ipermeſtra,
Ch' io le parli d' Amor: non più fuo bene
Ipermeſtra in’appella.

.Ipermeftra cangiò, non è più quella.
puß. Che dici?
Lince Ah fe v'è noto,

Chi quel cor m'à ſedotto,
Non me I tacete amici. Io vuò



Erſte Handlung. 10
An deinem jetzigen Vergnugen

nc. Prinzeßin, ach du ſtoßt
Mir einen Pfeil ins Herz! Jch bin vonallen Menſchen
Der ungluckſeeligſte.

Eip. Du! Auf was Art?
pliſt. Nnimm, da ich dich umarme

Von dem Vergnugen hier ein wahres Zeugniß an,
Jn das du mich geſetzt. Du freuſt dich, ich will

ſagen
ync. Freund, liebſt du mich, fo komm nicht auch, um mich

zu plagen!
Pliſt. Warum?
fonc. Sb bin Verzweiflungs-voll.
Eip. Jetzt, da du mit der ſchonen

Hypermeneſtra ſollſt gewunſcht vereinigt ſeyn,

Willſt du verzweifelt thun?
wnec. Hypermeneſtra heißt

Mich ſelber von ſich gehn: Sie konnt' es nicht vertragen,

Daß ich von Liebe ſprach: Hypermeneſtra will
Mich nicht mehr ihren Liebſten nennen.
Sie iſt jetzt anders Sinns; du wirſt ſie nicht mehr

kfennen.pliſt. Was ſageſt du?

ync. Ach iſt es euch bekannt,
Wer mir dieß Herz verfuhret,
So ſchweigt ihr Freunde nicht. Sh will

C2 Elp. DU



£ip. T'inganni.
Ipermeſtra non ama,
Che il fuo Linceo, lui ſolo attende

Line. È dunque
Perchè da sè mi ſcaccia?

Perchè fugge da me? Così turbata
Perchè m’accoglie?

piit. È la vedeſti?
Line. Or parte

Da queſto loco.
£ip. Ed Ipermeſtra iſteſſa

Sì turbata ti parla?
Line. Cosl morto foſs' io pria d aſcoltarla.

Di pena sì.forte
Mopprime lecceflo.

Hi

Mi ſento nel fen.
J Le ſmanie di morte

Non ſpero più pace,
La vita mi ſpiace.
O in odio me ſteſſo,
Se m odia il mio Ben.

Di &c. (Parte)

SCE-



Vierter Auftritt. J
Cip. Du irreſt dich.

Hypermeneſtra liebt
Lynceus nur allein, ſie hoffet nur auf ihn

ync. Wenn dieſes iſt, warum
Jagt ſie mich von ſich fort?
Warum flieht ſie vor mir? Weswegen redet ſie
Mich ſo zerſtoret an?

Pliſt. Haſt du ſie denn geſehn?

wnc. Sie iſt den Augenblick
Hier von mir weggegangen.

Eip. Auf dieſe Weiſe hat Hypermeneſtra ſelbſt
Dich ſo beſturzet unterhalten?

vnc. Ach warum konnt' ich nicht, eh' ich es angehort, er

kalten.

So eine Pein iſt allzugroß,
Und raubt die ganze Krafft vom Herzen,
IJch fuhle alle bange Schmerzen,
Die nur ein ſterbender empfindt.

Jch hoffe keine Nube mehr,
J Jch frage nichts nach Lebens-Tagen,

Und kann mich ſelber nicht vertragen,

Wenn meine Augen meiner liebſten auf einmahl fo ver

haßet ſind.

So 10. (gehet ab.)

C3 ZJunf



12 ATTO PRIMO.
SCENA V

ELPINICE, e PLISTENE.
p

Exy. liftene, ah che farà? Come in un punto
Ipermeſtra cangioſſi

Pit. Io nulla intendo,
Non ſo che immaginar.

Eip. Queſto mancava
Novello inciampo al noſtro amor. Turbati
Gł' Imenei d' Ipermeſtra, ancor le noſtre
Speranze ecco deluſe. Ah queſta è troppo
Crudel fatalità! Sotto qual mai
Aſtro nemico io nacqui? Anche nel porto
Per me vi fon tempeſte.

piſ. In queſte care
Intolleranze tue, bella Elpinice,
Perdona, io mi conſolo. Eſſe una prova

"Son del vero amor tuo. Queſta ſventura
Mi priva della man qualche momento,
Ma del cor m' aſſicura, e fon contento.

Ei. S doloroſe prove

Dar



Erſte Handlung. i2
Funfter Auftritt.

Elpinice, Pliſthenes.

Eip. CAliſthenes, was iſt das? Wie hat ſich fo geſchwindPP Hypermeneſtra andern konnen?

Pliſt. Es iſt mir allzuhoch,
Jch weiß nicht, was ich ſoll gedenken.

Elp. So eine neue Hinderniß
Fehlt unſrer Liebe noch. Schlagt die Vermahlung

jetzt,
Hypermeneſtren fehl, fo fall auch unſer Hoffen
Zugleich in einen Brunn. Ach fo cin Schicekſal hegt
Zu groſſe Grauſamkeit. O unter was fur Sternen

Bin ich zur Welt gebracht? So gar im Haafen ſelbſt

Verfolgt mich Sturm und Wind.
gift. Verzeihe, ſchone Elpinice,

Go cine liebe Ungeduld
Giebt mir den groſten Troſt. Sie iſt die groſte ProbeA

Von deiner Liebe Treu. Es iſt wahr, dieſer Streich
Beraubet kurze Zeit mich deiner werthen Hand,
Allein davor wird mir dein Herze zugewandt.

Eip. Es fallt mir ſchwer, daß du ſo gar betrubte Proben

Von



13

SCENA I.Dar non vorrei dell’amor mio. Di queſte
Tu ancor ti ſtancherai.

Piit. No: non fi trova

Elp.

Pena, che all’alma mia
Per sì degna cagion dolce non fia.

So, che fido ſei tu; ma fo, che troppo
Sventurata ſon' io.

piiſ. Deh non conviene

Elp.

Diſperar cosi preſto. Eſſer potrebbe
Queſto, che ci minaccia,
Un nembo palſſeggier. Chi fa? Talora
Un mal inteſo accento
Stravaganze produce. Almen ſi ſappia
La cagion, che ci affligge, ed avrem poi
Affai tempo a dolerci.

E ver. L'amico
A raggiunger tu corri: io d' Ipermeſtra
Volo i ſenſi a ſpiar. Secondi amore
Le cure noſtre. Il tuo parlar m' inſpira
E fermezza, e coraggio. Io non fo quale
Arbitrio ài tu ſopra gli affetti. Oppreſſa

Ero



Elp.

J

Cin fa.
Verwirrte
Die Urſach
Es iſt nacht
Du haſt volltJetzt deinem g

ao
Hypermeneſtra i

Der guten Abſicht sv.

Geſetzten Muth erlangt. Une

fin.
Du meine Leidenſchafften lenkeſt.

D



(Parte.)

goeriſce amore!

cCore
procuro,

tl allor, quanti riſchj io mi figuro!

Ma



Erſte Handlung. 14.
Die Furcht bezwang mich ſchon. Der Himmel ſchien

mir angſtlich trube:
Jetzt willſt du, daß ich hoffen ſoll; und ſieh, ich hoffe dir

zu Liebe.

Mit den Lippen, mit den Blicken,
Die mich ganz entzuckt erqvicken,
Lenkeſt du mein ganzes Herze,

Das ſich vollig nach dir richt.

Nur ein Wink, ein Wort von dir

Nimmt die ganze Angſt von mir;
Daß ſtatt Furcht die Hofnung ſpricht.

Mit den ec.

Gehet ab.)

Sechſter Auftritt.

Pliſth enes allein.

Do offt ich meinem SchatzeNg, Die Qual der Furcht benehmen will;

Wie viele Hofnung zeigt mir nicht alsdenn die Liebe!

Und ſuch' ich dieſe ſanften Triebe
Dem eignen Herzen zu verleihn,
Wie viel, wie viel Gefahr bild' ich mir da nicht cin!

D 2 fafi



15 SCENA PIL
Ma rendi pur contento

Della mia bella il core,
E ti perdono, amore,
Se lieto il mio non è.

Gli affanni ſuoi pavento
Più, che gli affanni miei;
Perchè più vivo in lei,
Di quel, ch’ io viva in me.

Ma &c. arte.

SCENA VIL
Logge interne nella Reggia,  Argo. Veduta da un

lato di vaftiffima Campàgna, irrigata dal fiu-
me Inaco: e dall’ altra di maeftofe ruine d' an-

tiche fabbriche.

DANAO, ADRASTO, da diverſe parti.
ddr. An Signor fiam perduti. Il tuo fegreto

Forfe è noto a Linceo.
Dan.



„Siebender Auftritt. 15
$afi nur in meiner Schonen Herzen

Beſtandiges Vergnugen ſcherzen,

a, Liebe, ich verzeih es gerne,
Wenn gleich mein eignes traurig bleibt.

Jhr Kummer machet mir nur Pein,
Den eignen ſuch' ich wohl zu heben;

Weil mir die Luſt vor ſie zu leben
Die eigne Lebens-Luſt vertreibt.

zaß nur 2.
Gehet ab.)

Siiiebender Auftritt.
Jnnere Gange in der Burg von Argos. Auf einer

Seite ſiehet man ein weites Feld, das von dem

ZJrluße Jnachus bewaſſert wird: Auf der andern
koſtbare Ueberbleibſel von alten Gebauden.

Danaus, Adraſtus von verſchiednen
Seiten.

Adr. GN Herr, wir ſind verloren,Seb Und dein Geheimniß muß Lynceus wiſſend ſeyn.

D3 Dan. Jhr



16 ATTO PRIMO.
Dan. Stelle! Ipermeſtra

M'avrebbe mai tradito? Onde in te nafce
Queſto timor? Vedeſti il Prence?

Adr. Il vidi.
Dan. Ti parlò?
ddr. Lo volea: molto propoſe,

Più volte incominciò; ma un ſenſo intero
Mai compir non potè. Torbido, accefo,

Inquieto, confufo, e

Soſpirava, e fremea. Vidi, che a forza
Su gli occhi trattenea lagrime incerte
Fra l’ira, e fra  amor. Senza ſpiegarſi

Laſciommi alfine: e mi riempie ancora
L’idea di quell’ aſpetto
Di pietà, di ſpavento, e di ſoſpetto.

Dan. Ah non te diſſi Adrafto? era Elpinice.
Migliore eſecutrice
De’ cenni miei.

Aur. Di fedeltà mi parve,
Che aſſai ceder doveſſe

La nipote alla figlia.

Dan. A figlia amante sé



Ere Handlung. 16
Dan. Jhr Sterne! ſollte mich Hypermeneſtraä wohl

An ibn verrathen haben?
Weoher entſteht die Furcht? Haſt du den Prinz geſehn?

Adr. Ja freylich.
Dan, Hat er mit dir geredt?

Adr. Er wollte: ſchlug viel vor,
Und fieng zum offtern an; Allein es war niemahls
Ein ganzlicher Verſtand. Er war beſturzt, entbrannt,
Unruhig, und zerſtreut. Jch ſah, daß er mit Macht

Die Thranen an ſich hielt, die theils aus Zorn, und
theils aus Liebe

Die Augen fulleten. Zuletzt verließ er mich,

Ohn daß er ſich erklart: Und ich muß jetzo noch
Den Anblick vor den Augen haben,
Den mir Barmherzigkeit, und Furcht, und Argwohn

gaben.
Dan. Ach hab ichs nicht geſagt, daß Elpinice ſich,

Mein Wollen zu vollziehn,
Viel beſſer ſchicken wurde?

Adr. Wer hatte denn geglaubt,
Daß eine Tochter nicht an Treu
Die Muhme ubertreffen ſollte?

Dan. Ach, einer Tochter, welche liebet,

Sollt'



17 SCENA VII.Troppo fidai. Ma fe tradì l’ingrata
L’arcano mio, mi pagherà.

4ar. Per ora
L’ire ſoſpendi, e penſa
Alla tua ficurezza. E delle Squadre
Linceo l’amor: tutto ei potrebbe.

Dan. Ah corri,
Va: di lui t' aſſicura, e fa... Ma temo,
Che a ſuo favor... Meglio farà...No. Troppo

II colpo à di periglio. lo mi confondo.
Deh configliami Adraſto.

ar. Or nella Reggia
Farò, che de' Cuſtodi
Il numero s' accrefca: al Prence intorno.

Dilſporrò cautamente,
Chi ne oſſervi ogni moto, e i ſuoi penſieri
Ci ſcuopra, e i detti ſuoi. Da quel, ch'ei tenta
Prendiam conſiglio: e ad un rimedio eſtremo
Senza ragion non ricorriam: che ſpelſo
L' immaturo riparo
Sollecita un periglio.

Dan. Oh faggio, oh vero (L’abbraccia,)ve

So-



Adr.

Dan.

Adr.

Siebender Auftritt. 17
Sollt' id nicht ſo viel traun. Doch die undankbare
Soll, wenn ſie mich entdeckt, auch

Vor jetzt
Schieb deinen Zorn noch auf, und denke
An deine Sicherheit. Das ganze Krieges-Heer
Liebt den Lynceus ſehr: Er kann viel unternehmen.

Ach eile ja, und nimm
Jhn unter deine Macht, und forge Doch ichfurchte,
Daß man aus Gunſt fur ihn Es ware beſſer

Nein,
Hier war zu viel Gefahr. Jch weiß nicht, was ich ſage.
Adraſtus, rathe mir.

Zu erſt beſorg ich jetzt,
Daß in der ganzen Burg die Wache

Gerſchwind verſtarket ſey: Denn will ich um den Prinz
Behutſam feine Leute ſtellen,
Die uns ſein ganzes Thun, und was er denkt, und ſpricht,

So gleich verkundigen. Sein Unternehmen ſey
Veor uns der beſte Rath. Denn zu Gewaltſamkeiten

Dan. Nun ſeh' ich erſt an dir,

Geh man ohn' Urſach nicht:
Und Mittel, die nicht reif geworden,

Erregen oft Gefahr.

(Er umarmet ihn.)

E Wer



18 ATTO PRIMO.
Soſtegno del mio trono!
Va: tutto alla tua fede io m abbandono.

Aur. Più temer non poſſo ormai
Quel deftin, che ci minaccia:
Il coraggio io ritrovai
Fra le braccia del mio Rè.

Già ripieno è il mio penſiero

Di valore, e di conſiglio:
Par leggiero ogni periglio
All' ardor della mia fè.

Più &c. (Parte.)

SCENA. VIII.DANAO, pi IPERMESTRA.
NDan. Viunſe Linceo dal campo, e a me ſin' ora

Non compariſce innanzi! Ah troppo è chiaro,
Che la Figlia parlò. Ma vien la Figlia,
Placido mi ritrovi: e lo ſpavento
Non le inſegni a tacer.

Iper. Poſſo, o Signore,
Sperar, che i prieghi miei



Erſte Handlung. 18
Wer meines Thrones wahr' und weiſe Stutze ſey!
Geh': ich verlaſſe mich allein auf deine Treu.

Abdr. Jetzo fiche” ich das Geſchicke,
Das uns drohet, weiter nicht:
Weil durch dieſer Armen Drucke,
Mir es nie an Much gebricht.

Meine ſammtlichen Gedanken
Sind mit Krafft und Rath erfullt,
Daß in meiner Treue Schranken

Die Gefahr ſehr wenig gilt,

Jetzo furcht e.

Gehet ab.)
2

„Acter Auftritt.
Danaus, hernach Sypermeneſtra.

Dan. (2 ynceus iſt bereits vom Lager angelanget,
RO Und kommt noch nichtzu mir! Ach es iſt allzuklar,

Die Tochter hat geſchwatzt. Allein hier kommt ſie

eben,

Jch muß mich freundlich ſtelln: Damit das Schre—
cken ſie

Nicht etwann ſchweigen lernt.
Hyper. Herr, ſage, ob ich hoffen kann,

So viel durch Bitten zu erhalten,
2 Daß



19 SCENA VIII.
M'ottengano da te, che pochi iſtanti
Senza ſdegno m' aſcolti?

Dane È quando mai
D’afcoltarti negai? Teeo io non ufo
Si rigidi coſtumi.
Parla a tua voglia.

Iper. (Or m' aſſiſtete o Numi.)
Dan. (Mi ſcuopriĩ, vuol perdono.)
Iper. Ebbi la vita in dono,

Padre, da te: me ne rammento, e queſto
E degli obblighi miei forfe il minore.
Tu mi donaſti un core,
Che per non farfi reo
E capace...

Dan. T' accheta: ecco Linceo.
iper. Deh permetti, ch' io fugga

I, incontro ſuo.
Dan. NÒ. Già ti vide: e troppo

Il fuggirlo-è ſoſpetto. Il paſſo arrefta;
Seconda i detti miei.

iper. (Che anguſtia è quefta!)

SCE-



Achter Auftritt. Ig
Daß du mir einen Augenblick
Geneigt Gehore giebſt?

Dan. Wenn hab ich denn jemahls
Dir mein Gehor verſagt? Jch brauche gegen dich

Ja nicht ſo harte Arten.
Sprich, wie, und was du willſt.

Hyper. (Jhr Gotter ſteht mir jetzo bey.)
Dan. (Weil ſie mich hat entdeckt, will ſie Berzeihung haben.)

Hyper. Mein Leben iſt von dir, mein Vater, ein Geſchenk,

Jch weiß es allzuwohl, und iſt dazu vielleicht
Die allerkleineſte von allen meinen Schulden.

Du gabſt mir auch ein Herz,
Das, um Verbrechen zu vermeiden,

Vermogend iſt

Dan. Beruhige dich jetzt: Lynceus kommet hier.

Hyper. Ach ſo erlaube mir, daß ich
Jetzt ſeine Gegenwart darf fliehn.

Dan. Er hat dich ſchon gefebn Es ware zu verdachtig,

Wenn du ihn fliehen wolltſt. Bleib hier, und hilf
mir jetzt

Das, was ich rede, unterſtutzen.

Hpyyer. (Ich mochte Blut aus Aengſten ſchwitzen)

Ez Neun



20 ATTO PRIMO.
‘SCENA IX.

LINCEO, e detti,
A

Dan a Ad un sì dolce invito
(A Linceo.)

Vien sì pigro Linceo? Tanto s’ affretta
A meritar mercede,
Sì poco a confeguirla?

Line] miei ſudori,
Le cure mie, la ſervitù coſtante,
Tutto il ſangue, ch io ſparſi
Sotto i veflilli tuoi, della mercede
Signor, ch' oggi mi dai, degni non fono:
‘Sol corriſponde al Donatore il Dono.

Dan. (Doppio parlar!)
Lince. (Par che mirarmi, oh Dio!

Sdegni Ipermeſtra.)
iver. (Ah che tormento è il mio
Dan. Io ſperai di vederti

Oggi il più lieto, o Prence.
Line. Anch io fperai

Ma poi...
Dan.



Erſte Handlung. 20
Reunter Auftritt.

Lynceus, und die vorigen.

Dan. Geut, da Lynceus ſoll ſein liebſtes Feſt begehen,
SI xrſcheinet er fo ſpat? Und iſt fo ſehr bemuht,

Dauß er den Preiß verdient,
Nicht, daß er ihn erhalte?

wnc. Mein Schweiß,
Und meine Muh, die ſtete Dienſtbarkeit,
Mein Blut, das unter deinen Fahnen
Von mir vergoſſen iſt, kann einen ſolchen Lohn,
Als du mir heute giebſt, Herr, nimmermehr verdienen:
Denn dem Geſchenke hat noch nichts als nur ſein Ge

ber werth geſchienen.
Dan. (Die Reden ſind zweydeutig vorgebracht.)

ne, (Hypermeneſtra wurdigt mich
O Himmel! nicht einmahl nur eines ihrer Blicke)

Hyper. (Was fuhlt mein Herze nicht fur Drucke!)

Dan. Jch hatte dich, o Prinz, geglaubt
Vor heute luſtiger zu ſehen.

tone. Sh glaubte ebenfalls

Allein hernach
Dan. Wes



21 SCENA IX.Dan. Perchè ſoſpiri?
Qual difaftro t' affligge?

Line. No'l ſo..
Dan. Come no” fai?
Lin. Signor
Dan. Paleſa

L’affanno tuo. Voglio ſaper qual fia.
Linc. Ipermeſtra può dirlo in vece mia.
Iper. Ma concedi, ch io parta. (4 Danao,)
Dan. No: tempo è di parlar. Dirmi tu dei

Quel, che tace Linceo.
Iper. Ma... Padre... (Impaziente.)
Dan. Ah veggo

Quanto poco degg'io
Da ‘una Figlia ſperar. Conoſco ingrata...

Lin. Ah non ſdegnarti ſeco,
Signor, per me! non merita Linceo

D'Ipermeſtra il dolor. Da fe mi ſcacci,
Sdegni gli affetti miei, m' odj, mi fugga,
Mi riduca a morir; tutto per lei,
Tutto voglio ſoffrir: ma non mi ſento
Per vederla oltraggiar forze baſtanti.

Iper.



Neunter Auftritt. 21
Dan. Weswegen ſeufzeſt du?

Was fur ein Ungluck ſchlagt dich nieder?
fune. Jch weiß es ſelber nicht.

Dan. DU weißt es nicht! Warum?
gync. Herr

Dan. Entdecke den Verdruß,
Der dir die Bruſt beklemmt. Jch will und muß ihn

kennen.

one. Hypermeneſtra kann ibn an ſtatt meiner nennen.

Hyper. fo erlaube nur, daß ich von hinnen geh.
(Zum Danaus.)

Dan. Nein: Jetzo iſt es Zeit zu reden.
Und da Lynceus ſchweigt, ſo ſprich an ſeiner Statt.

Hyper. Allein... Mein Vater (Ungeduldig.)
Dan. Ach ich ſeh allzuwohl,

Wie wenig mir von einer Tochter
Zu hoffen ubrig bleibt. Jch weiß, undankbare

sync. Ach zurne meinetwillen,
Mein Konig, nicht mit ihr. Lynceus iſt nicht werth,

Daß ſich Hypermeneſtra kranke.
Sie jage mich von ſich, verachte, haſſe mich, und fliehe,
Sie bringe mir den Tod; ich ſtehe alles dieß
Vor ſie mit Freuden aus: Allein dieß kann ich nicht,
Daß ich derſelbigen ſoll hart begegnen ſehen.

F Hyper. (Soll



22 ATTO PRIMO.
Ipere(Che fido amor! Che sfortunati amanti!)
Dan. Il dubitar, che poſſa

Ipermeſtra ſdegnar gli affetti tuoi,
Prence, è folle penfiero.
Non crederlo.

Lin. Ah mio Re, pur troppo è vero.
Dan. Non fo veder per qual ragion dovrebbe

Cangiar così.
Lince. Pur fi cangiò.
Dan. Ne ſai

Tu la cagion?
Line. Voleſſe il Ciel. Mi ſcaccia,

Senza dirmi perchè. Queſto è l’affanno,
Ounid'io genio) ond’io ſmanio, ond'io deliro.

Iper. (Mi fa pietà.)
Dan. (Nulla ei ſcopri: refpiro.)
Lince Deh Principeffa amata

Se veder non mi vuoi
Diſperato morir, dimmi, qual fia
Almen la colpa mia.

Jper. Poteſſi in parte

Conſo-

è
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Hyper. (Soll einer ſolchen Treu und Liebe web geſchehen!)

Dan. Prinz, wenn du glaubſt, daß dich
Hypermeneſtrens Haß verfolge,

So glaubſt du ohne Grund,
Und du betrugeſt dich.

tync. Ach es iſt leider nur, mein Konig, allzuwahr.
Dan. Allein ich ſehe nicht, aus was fur Urſach ſie

Sich hatte ſo verandern ſollen.

nc. Und doch iſt es geſchehn.

Dan. Weißt du
Die Urſach nicht hiervon?

ync. Sch wollt', ich wußte ſie. Sie jaget mich von ihr,
Und ſagt mir nicht warum. Dieß iſt ja mein Berdruß,
Der raubt mir die Vernunft, der ſchlagt mich vollig

nieder.

Hyper. (Wie ſehr erbarmt er mich!)
Dan. (Er hat noch nichts entdeckt: Nunmehro leb' ich

wieder.)
sone. Wenn du, geliebteſte Prinzeßin, nicht willſt ſehn,

Daß id. Verzweiflungs voll
Hier vor dir ſterben ſoll, ſo ſage wenigſtens,

Was mein Verbrechen ſey.
Hyper. (O war es mir doch nur erlaubt

F 2 Den



23 SCEVNA IX
Conlſolar l’infelice.)

Dan. (In lei pavento
Il troppo amor.)

Lince Bella mia Fiamma aſcolta:

Giuro a tutti gli Dei,
Lo giuro a te, che ſei
Il mio Nume maggior, nulla io commifi,
Colpa io non ô. Se volontario errai
Voglio fu gli occhj tuoi
Con queſto iſteſſo acciar, con queſta deſtra

Voglo paffarmi il cor.
Iper. Prence (A Linceo.)

Dan. Ipermeſtra! (Temendo, che parli.)
Iper«Oh Dio!
Lince Parla
Dan. Rammenta

Il tuo dover.

Iper. (Che crudeltà! Non poſſo
‘Nè parlar, nè tacer.)

Line. Nè m'è conceſſo
Di ſaper, mia ſperanza...

Iper.
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Den ungluckſeeligen zu troſten.)

Dan. (Ich furchte, daß zu viele Liebe
Bey ihr den Meiſter ſpielt.)

wnc. Hor', auserwahlter Schatz:

Jch ſchwor' es dir bey allen Gottern,
Jch ſchwor es bey dir ſelbſt, da du fur mich
Die groſte Gottin biſt, ich habe nichts begangen,

Jch habe keine Schuld. Hab ich mit Willen wo

gefehlt,

So will ich hier vor deinen Augen,
Mit dieſem meinem Stahl, mit dieſer meiner Hand
Mein Herze zuchtigen.

Hyper. Prinz. Gum ynceus.)
Dan. Hypermeneſtra. (Aus Furcht, da ſie reden mochte.)

Hyper. O Himmel.
wnc. So rede doch.

Dan. Beſinne dich
Auf deine Schuldigkeit.

Hyper. (Wie grauſam iſt dieß nicht!
Jch darf nicht reden, und nicht ſchweigen.)

once Jſt mit es denn auch nicht erlaubt
Zu wiſſen, allerliebſtes Leben

F3 Hoyper. Wer



24 ATTO PRIMO.
Iper. Ma qual è la coſtanza, (Con impeto.)

Che durar poſſa a queſti aſſalti. Alfine
Non ò di ſaſſo il petto: è s'io l’aveffi
Al dolor, che m' accor
Già farebbe ſpezzato un ſaſſo ancora.

Lche vi feci oh Dei? Perchè a mio- danno
Inſolite inventate
Sorti di pene! A il ſuo confin preſcritto
La virtù de' mortali. Aſtri tiranni
O datemi più forza, o meno affanni.

Dani. Che ſmania intempeſtiva!

Line. Qual ignoto dolor bella mia face?

Iper. Ah laſciatemi in pace:
Ah da me che voleter
lo mi ſento morir: voi m' uccidete.

Se pietà da voi non trovo
Al tiranno affarino mio;

Dove mai cercar poſs io,
Da chi mai ſperar pietà?

Ah
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Hyper. Wer aber kann ſich Kraffte geben, (Ungeſtum.)

Dergleichen Sturm zu wiederſtehn.
Mein Herz iſt nicht von Stein: Und war es auch

davon,

So ſpringt bey einem ſolchem Schmerze

Selbſt das zu Stein gewordne Herze.
Was hab ich endlich denn, ihr Gotter, euch gethan?

Warum erfindet ihr, zu meinem groſten Schaden,

Ganz neue Art von Pein! Der Menſchen Tugend hat

Jhr eingeſchranktes Maaß. O unbarmherzge Sterne,
Verleiht mir großre Kraft, wo nicht, ſo macht, daß ſich

mein Gram entferne.
Dan. Weswegen raſeſt du ſo auſſer aller Zeit?

wnc. Welch unbekannter Schmerz fest deinem Herzen zu?

Hyper. Ach laſſet mich in Ruh:
Was wollt ihr endlich von mir haben?
Ich fuhle, daß ich ſterben muß: ihr wollt mid) vor der

Zeit begraben.

Kann meine allzuherbe Pein

Bey euch kein Mitleid nicht ergrunden;
Bey wem ſoll ich es ſonſten finden,

Wo treff' ich fremd Erbarmen an?

Es



25 SCENA XX.
Ah per me dell’enipie sfere

Al tenor barbaro, e nuovo,
Ogni tenero dovere
Si converte in crudeltà.

S e &c. (Parte.)

SCENAX.
LINCEO, e DANAO.

"rrLinc. lo mi perdo, o mio Re. Quei detti ofcuri,

Quel pianto, quel dolor...
Dan. Non ti ſgomenti

D' una donzella il pianto. Effe fon meſte
Speſſo ſenza cagion, ma tornan ſpeſſo
Senza cagion a ferenarfi.

Line. Al parmi,
Cl» abbia falde radici

DIpermeſtra il dolor: nè facilmente
Si ſana il duol d'una ferita aſcoſa.

Dan. Io ne prendo la cura. In me ripoſa. (Parte)

Lince



Zehnter Auftritt. 25
Es tritt ja lauter Grauſamkeit

An zart und ſanfter Pflichten Stelle,
Daß man es arger in der Holle

Wohl nimmermehr erfinden kann.

Kann meine 2c.

(gehet ab.)

Zehnter Auftritt.

Lynceus und Danaus.

DEL ENSchmerz
Dan.O laß dich nur nicht gleich

Von Weiber-Thranen alſo ruhren.
Sie find ſehr oft betrubt, und wiſſen nicht warum,

Und eben auf die Art erfreun ſie ſich auch wieder.

Wnc. Nein, nein, es ſcheinet mir,
Hypermeneſtrens Schmerz
Sey allzufeſt gegrundt. Und vor den Schmerz ver

borgner Wunden
Schafft man nicht leichtlich Ruh.

Dan. Die Muh nehm' ich auf mich. So vieles trau mir zu.
(gehet ab.)

G ync. Nein,



26 ATTO PRIMO.
Line. No: che torni sì prefto

A ferenarfi il Ciel, l’alma non ſpera:
La nube, che l’ingombra, è troppo nera:

Io non pretendo o ſtelle
Il ſolito ſplendor:
Mi baſta in tanto orror
Qualche baleno.

Che fe le mie procelle.
Non giunge a tranquillar;ata

Quai ſcogli à queſto mar
Mi moſtri almeno.

Io &c. (Parte),

IL FINE
DELL Arro PRIMO

ATTO
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one, Nein, nein: ich hoffe nicht,

Daß in ſo kurzer Zeit ein heitrer Himmel mich beglucke,

Die Wolken, die ibn eingehullt, ſind vor mich alfzu:
ſchwarz und dicke.

Zeigt nicht den gewohnten Glanz,

Jch verlang es nicht, o Sterne:
Dieſer Nacht verzeih ichs gerne,

Wenn ſich nur cin Schimmer findt.

Kann ich nicht vor Sturm und Wind
Auf dem Meere Ruh genuſſen,
O ſo laßt mich doch nur wiſſen,

Was daſelbſt fur Klippen ſind.

Zeigt nicht sc.
(gehet ab.)

ERDEder Erſten Handlung.
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Gallerìa di Statue, e pitture,

SCENA PRIMA.
DANAO, e ADRASTO.

Dan. Ome! Di me già cominciò Linceon

 A fofpettar?
Aur. Qual meraviglia? E forza

Ch' ei cerchi la cagione, onde Ipermeſtra
Tanto cangiò. Mille ei ne penſa: in tutti
Teme il nemico: e da’ ſoſpetti ſuoi
Danao eſente non è...

Dane Mi gela, Adraſto,

Quel
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Andre Handlung.
Ein Gang mit Bildſaulen, und Gemahlden.

Erſter Auftritt.

Danaus und Adraſtus.
Dan. a c ie! Alſo hat Lynceus ſchon auf mich4 MSN
J— N arie kann es anders ſeyn? Er muß ja mitG Verdacht zu haben angefangen?

Gewalt
Hypermeneſtrens Aenderung, und deren Urſach une

terſuchen.

Er denkt ſehr viel davon: jedweden, den er ſieht,
Halt er fur ſeinen Feind. Und von dem Argwohn iſt
Auch Danaus nicht ausgenominen.

Dan. So leicht der Zweifel ſcheint,

G3 Adraſt,



28 ATTO SECONDO.
Quel dubbio, ancor che lieve, e paſſeggiero.
Mal fi naſconde il vero: Alfin trafpira
Per qualche via non preveduta. Un moto,
Un accento, uno ſguardo. Ah s’ei giungeſſe
Una volta a ſcoprir.

aar. Queſto periglio
Vidi, prevenni, e de' ſoſpetti ſuoi
Determinai già l'incertezza. Ei teme

Per opra mia nel ſuo più caro amico
li rival corriſpoſto.

Dan. In Pliſtene!

Aur. In Pliſtene. Un de’ miei fidi
Cominciò l’ opra, io la compj. Dubbioſo
Della fè d’Ipermeftra
A me corſe Linceo. Me ne richieſe;
To finfi pria d' eſſer confuſo, e poi
Debolmente m’oppofi, e con le fiacche
Mendicate difefe

1 fofpetti irritai.
Dane Ma qual profitto

Speri da ciò.
dir. Mille, Signor. Diſvoo

E

Ogni
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Adraſt, ſo macht er doch, daß ich vor ihm erzittre.
Die Wahrheit bleibt nicht leicht verſteckt:

Und endlich dringt ſie vor durch unverhoffte Wege.

Cin Tritt, cin Wort, cin Blick Ab ſollte cr cin»
mahl

Entdecken, was fur

Adr. Jch habe die Gefahr bereits voraus geſehn,
Jch hab' ihr vorgebeugt, und ſeines Argwohns Zweifel

Auch ſchon ein Ziel geſetzt. Er furcht durch meinen

Fleiß
Sein allerliebſter Freund
Sey ſein geliebter Nebenbuhler.

Dan. Pliſthenes!

Adr. Ja eben der. Ein mir getreuer
Fing dieſen Kunſtgriff an, ich hab' ihn ausgefuhrt.
Lynceus, welcher ſchon Hypermeneſtrens Treu vero

dachte,
Kam zweifelhaft zu mir, und fragte mich darum;
Jch ſtellte mich beſturzt, und nachmahls hielt' ich ihm
Sehr wenig Wiederſtand, zuletzt beſtritt' ich ihn
Mit lauter kahl und fremden Grunden,
Daß ſein Verdacht bald groſſer ward.

Dan. Allein was hoffeſt du fur Nutzen
Aus allem dieſem nun zu ziehn?

Adr. Wohl tauſendfachen, Herr. Jch leite ja dadurch

Den



29 SCENA PRIMA.
Ogni indizio di te: ſcemo la fede
Ai detti d' Ipermeſtra,
Se mai parlaſſe: e l’union diſciolgo
Di due potenti amici.

Dan. E d' Ipermeſtra
Linceo troppo ſicuro.

Aar. Io ò veduto
Già impallidir. La geloſia non trova
Mai chiuſo il varco ac un amante: E tale
Queſta pianta funeſta,
Che per tutto germoglia; ove s'inneſta.

Dan. È vero. E fe la FigliaRicuſa d'ubbidir; poſſono appunto
Qaeſti ſoſpetti agevolar la {trada J

Al primo mio penfiero; ed Elpinice

Il colpo efeguirà..
Aur. Senza biſogno.

Non s’accrefcano i rifchj. Il buon fi perde
Talor, cercando il meglio.

Dan. Io non pretendo
Far noto ad Elpinice il mio ſegreto
Pria del bifogno. Avrem ricorſo a lei,

Se
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Den Argwohn von dir ab: Und alles, was hernach

Hypermeneſtra ſagt, wenn ſie ja reden ſollte,

Findt keinen Glauben mehr: Und uber alles dieß
Stor' ich die Einigkeit zwey furchterlicher Freunde.

Dan. Lynceus weiß es allzuſehr,
Daß ihn Hypermeneſtra liebe.

Adr. Sch hab' ihn ſchon geſehn
Deswegen angſtlich thun. Die Eiferſucht findt nie
Den Weg zu liebenden verſperrt:
Man darf dieß boſe Reis einmahl ins Herze laſſen,
So wird es alſobald die ſtarkſten Wurzeln faſſen.

Dan. Du haſt volllommen. Recht. Wenn meine Tochter
auchMir nicht gehorchen will; Kann eben der Verdacht

Zu meinen erſteren Gedanken
Vielleicht behulflich ſeyn:
Und Elpinice muß dieß Werk zum Ende bringen.

Adr. Mach dir nur ohne Noth
Nicht groſſere Gefahr. Wie oft verliert man nicht

„das Gute,
Wenn man was beſſers haben will.

Dan. Ey ich verlange nicht,

Daß Elpinice ſoll dieß mein Geheimniß wiſſen,
Als biß es nothig iſt. Folgt meine Tochter nicht,

H So
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Se ci manca Ipermeſtra. Intanto è d'uopo
Diſporla al caſo, e tocca a te. Va: dille,
Che irato con la Figlia, or ſol per lei
Di Padre ò il cor: Ch’ella aſpirar potrebbe
Al retaggio Real: che il grande acquiſto
Da lei dipende. Invogliala del trono,
Rendila ambizioſa: e a me del reſto
Laſcia il penſiero.

Aur. Ubbidirò. Ma...
Dane Veggo

Ipermeſtra da lungi. Ad Elpinice
T affretta Adraſto: uſa deſtrezza, e quando
Già di ſperanze acceſa
"Tu la vedrai: dì che a me venga allota,

Adr. Signor, pria di parlar, penſaci ancora,

Pria di laſciar la ſponda
Il buon nocchiero imita:

‘Vedi, fe in calma è l' onda:

Guarda, fe chiaro è il dì.

Voce dal fen fuggita
Poi richiamar non vale:

Non
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So wend' ich mich zu ihr. Jndeſſen iſt es dienlich,
Daß man ſie unterricht. Dieß kommt dir zu. Geh:

ſage,Daß ich allein vor ſie, weil ich mit meiner Tochter zurne,

Nunmehr will Vater ſeyn: Daß ſie erlangen kann,
Was man vom Konig erbt: Und daß ein ſolches Gut

An ihrem Willen hangt. Mach' ihr Luſt zu dem
Throne,

Und blaſ' ihr Hochmuth ein. Was ſonſt dazu noch
fehlt,

Laß meine Sorge ſeyn.
Herr, ich gehorche dir. Allein
Jch ſehe, daß von weitem
Hyvpermeneſtra kommt. Adraſtus, geh geſchwind
Zu Elpinicen hin: Gebrauch Geſchicklichkeit,
Und wenn du endlich ſiehſt, daß ſie die Hofnung reizt:

So ſag ihr alſobald, daß ſie ſoll zu mir kommen.

Herr, noch einmahl bedacht, denn etwas unter
nommen.Ehe di das Ufer laßt,

Thu, wie kluge Schiffer pflegen:

Sieh, ob ſich die Wellen legen,
Schau, ob heitrer Himmel ſey.

Jſt ein Wort einmahl entflohn,
Kann man es nicht wieder faſſen:

H2 Und



31 SCENA Il.
Non ſi trattien lo ſtrale
Quando dall’ arco ufcì.

Pria &c.
(Parte.)

SCENA ILI.DANAO, ed IPERMESTR 4.
P

Iper.  otrò pure una volta
Al mio Padre, al mio Re....

Dan. Vieni: io mi deggio
Molto applaudir di tua coſtanza. Invvero
Ne dimoſtraſti aſſai
Nell’ accoglier Linceo.

Iper. Signor, fe giova,
Che tutto il ſangue mio per te ſi verſi;
Se i Popoli foggetti,
Se la Patria è in periglio, e può falvarla
Il mio morir; vadafi all'ara: To ſteſſa
ll colpo affretterò. Non mi vedrai

Impalli-
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Und ein Pfeil, der los gelaſſen,
Flieget. in der zuft ganz frey.

Ehe du 20.

Gehet ab.)

Andrer Auftritt.

Danaus, und Sypermeneſtra.

Hyper. ann ich denn nun einmahl,
ks Mein Vater, und mein Konig

Dan. Komm: Dein geſetzter Muth, ſo viel Standhaftigkeit,

Muß meine Freude ſeyn.
Furwahr, du haſt davon unendlich viel bewieſen,

Da du mit dem Lynceus ſprachſt.
Hyper. Herr, wenn cò nothig iſt,

Daß ich mein ganzes Blut ſoll vor dein Wohlſeyn
geben;

Wenn alles Volk, das du regierſt,e

Wenn unſer Vaterland ſich in Gefahr befindet,
Und es mein Sterben retten kann; So geh ich zum

Altar:
Und werde ſelbſt zum Tode eilen:

H3 Da
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Impallidir ſino al momento eſtremo:
Ma fe chiedi un delitto, ‘è veto, io tremo.

Dan. Eh dì, che più del Padre
Linceo ti ffà nel cor.

Iper. Nol niego, io l’amo,
dapprovaſti, lo fai. Ma il tuo comando

Se ricuſo eſeguir, credimi, ò cura
Più di te, che di lui. Linceo morendo
Termina con la vita ogni dolore:
Ma tu, Signor, come vivrai, s' ei muore?

Pieno del tuo delitto,
Lacerato, trafitto
Da’ ſeguaci rimorſi, ove falvarti
‘Da lor non troverai. “Gli Uomini, i Numi
Crederai tuoi nemici. Un nudo acciaro
Se balenar vedrai, già nelle vene
Ti parrà di ſentirlo. In ogni nembo
Temerai, che s’accenda
Il fulmine per te. Notti funeſte
Succederanno ſempre
Ai torbidi tuoi giorni. In odio a tutti,
Tutti odierai: ſino alł eſtremo ecceſſo

D’odiar
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Da will ich ohne Furcht mein Leben willig geben:

NdAllein vor Miſſethat, ja, werd' ich allzeit beben.

Dan. Ey ſage nur vielmehr, daß dein Lynceus dir,
Mehr als dein Vater ſelbſt an deinem Herzen liege.

Hyper. Jch laugn' es nicht, ich liebe ihn,
Du ſelber ſprachſt es gut. Doch wenn ich dein Geheiß
Jetzt nicht vollziehen will, ſo trag ich großre Sorge
Bor dich als wie fur ihn. Denn wenn Lynceus ſtirbt,
So kann er allen Schmerz mit ſeinem Tode heben:
Du aber, wenn er ſtirbt, Herr, ſag, wie wirſt du

leben?
Du wirſt die Laſterthat ſtets vor den Augen ſehn,

-Und-das dich marternde nie ruhende Gewiſſen

Erlaubt dir keinen Platz,
Wo du dich retten kannſt. Die Menſchen, und die

Gotter
Wirſt du als Feinde fliehn. Und wenn ein bloſſer

StahlDir in die Augen blitzt, ſo wirſt du ihn empfinden,

Als ſteckt' er in der Bruſt. So oft es regnen wird,
So wirſt du dich befurchten,
Es tode dich ein Blitz. Kaum wird ein truber Tag
Vor dich vergangen ſeyn, ſo wird die Nacht darauf
Dich noch mehr peinigen. Ein jedes wird dich haſſen,

Du wirſt es wieder thun. Du ſcheuſt zuletzt das Licht,

Und



33 SCENA IL.D'odiar la luce; e d’abborrir te ſteſſo.
Ah non fia vero: Ah non ſtancarti, o Padre,
D'eſſer l'amor de’tuoi, l’onor del trono,
L’afilo degli oppreffi,
Lo ſpavento de' rei. Cangia per queſte
Lagrime, che a tuo prò verſo dal ciglio,
Amato Genitor, cangia conſiglio.

Dan. (Qual contraſto a quei detti
Sento nel cor! Temo: Linceo:. vorrei.
Conſervarmi innocente.)

Iper. (Ei penſa. Ah forfe
La ſua virtù deſtai. Numi clementi
Secondate quei moti.)

Dan, (È tardi. Io ſono
Già reo nel mio penſiero.) Odi Ipermeſtra,
Diceſti aſſai: Ma il mio timor preſente
Vince ogni tua ragion. Veggo in Linceo
ll carnefice mio. S'egli non muore,
Pace io non ò.

lyer. Vano timor!
Dan. Da queſto

Vaano timor tu liberar mi dei.
pere
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Und leidſt dic endlich ſelber nicht.
Ach laß dieß nicht geſchehn: Ach Vater ſey nicht mude,

Die Liebe deines Volks, die Ehre deines Throns,

Die Zuflucht unterdruckter Leute,

Der Boſen Furcht zu ſeyn. Schau dieſe Thranen an,
Sie flieſſen vor dein Wohl, ach laß dich ſie bewegen,
Gelindre Meynungen, mein Vater, doch zu hegen.

Dan. (Welch innerlichen Streit fuhlt bey den Reden nicht

Das Herz in meiner Bruſt. Lynceus macht mir
Furcht:

Jch mochte gern unſchuldig bleiben.)

Hyper. (Er denkt. Ach hab ich denn
Wohl ſeine Tugend aufgeweckt.
Jhr gnadgen Gotter helfft die Regungen vermehren.)

Dan, (Ah es iſt allzuſpat. Und id din in Gedanken
Schon einmahl laſterhaft.) Huypermeneſtra hor,
Du haſt genug geſagt: Doch meine jetzge Furcht
Bezwingt dein ganzes Recht. Jch ſehe den Lynceus
Vor meinen Henker an. Und bleibet er am Leben,

So hab' ich keine Ruh.
Hyper. O dieß iſt eitle Furcht.

Dan. Von dieſer Eitelkeit
Sollſt du mich nun befreyn.

leJ Hyper. So



34 ATTO SECONDO.
Iper. Nè rifletti
Dan. Io rifletto,

Che ormai troppo refifti:. E chio fon ſtanco
Di sì lungo garrir. Compiſci I opra:
Io lo chiedo, io lo voglio.

Iper. Ed io non poſſo

Volerlo o Genitor.
Dane No'l puoi! D' un Padre

Così rifpetti il cennor
Iper. Io ne riſpetto

La gloria, la virtù.
Dane Temi sì poco

Lo ſdegno del tuo Re?
Iper. Più del ſuo ſdegno
Un fallo ſuo mi fa tremar.

Dan. Tue curé

Eſſer queſto non denno.
Ubbidifci..

ner. Perdona: Io ſentirei
Nell' impiego inumano
Mancarmi il core, irrigidir la mano.

Dan: Dunque al maggior biſogno

M'ab-



Andre Handlung. 34
Hyper. So uberlege doch

Dan. Jch uberlege, daß du auf verbothne Art
Hartnackigt wiederſtehſt: Und daß ich deines Plau—

derns
Nunmehro mude bin. Vollſtrecke mein Geheiß,
Jch will und muß es haben.

Hyper. Jch aber kann
Es auch nicht einmahl wollen.

Dan. Du kannſt es nicht! Wird der Befehl
Von deinem Vater ſo verehret?

Hyper. Jch ehre ſeinen Ruhm
So ſehr als ſeine Tugend.

è

Dan. Macht deines Konigs Zorn

So wenig Furcht in dir?
Hyper. Der Zorn viel weniger

Als ſeine Laſterthat.
Dan. Dergleichen Sorgen ſind

Vor dich ſehr uberflußig.
Du ſollſt gehorſam ſeyn.

Hyper. Verzeih: Es bliebe, ſollte ich
Dergleichen Grauſamkeit begehen,

Die Hand ohn alle Kraft, das Blut in Adern ſtehen.

Dan. Und ſo verlaßt du mich

32 Jn



35 SCENA IL.M’abbandoni in tal guiſa?

Iper. Ogn’altra prova...
pan. No, no: già n’ ebbi aſſai. Veggo di quanto

Son poſpoſto a Linceo. Chi m’à potuto
Diſubbidir per lui, per lui tradirmi
Ancor potrebbe.

Iper. To!

Dan. SÌ. Perciò ti vieto
Di vederlo mai più. Penſaci. Ogmratto,
Ogni fuo moto, ogni tuo paſſo, i voſtri
Penfieri iſteſſi a me ſaran palefi.
Ei morrà, fe l’afcolti. Udifti?

her. Inteſi. ar ME a

pan. Non di cor per um’ impreſa,
Che il mio bene a te configlia:
Ai coftanza, ingrata Figlia,

Per vedermi palpitar.

Proverai, da un Padre amante

Se diverſo è un un Re feyero:

Già



Andrer Auftritt. 35
Jn meiner groſten Noth?

Hyper. Schlag andre Proben vor

Dan. Nein, nein, die kenn' ich ſchon. Jch ſeh, wie weit
du mich

Nach dem Lynceus fetzſt. Wer mir aus Gunſt fur ihn
Nicht mehr gehorchen will, der kann auch ſeinetwegen

Wohl mein Verrather ſeyn.

Hyper. Jch!

Dan. Ja. Drum verbiet' ich dir
Jhn wieder anzuſehn. Dieß magſt du uberlegen:

Denn alles, was ihr thut, ja was ihr nur gedenkt,
Wird gleich vor meine Ohren kommen.

Er ſtirbt, wo du ibn horſt. Verſtehſt du, was ich wilt?

Hyper. Jch hab' es wohl vernommen.

Dau. Du haſt das Herze nicht, etwas zu unternehmen.
Was vor mein Wohlſeyn ſoll gefchehn:

Allein, undankbare, da willſt du dich nicht ſchamen,

Wenn du mich ſollſt in Aengſten ſehn.

Erfahre, ob das Herz von dem erzurnten Konig

Nicht harter als des Vaters fey:

Jz Denn



36 ATTO SECONDO.
Già che amor da te non ſpero,
Voglio farti almen tremar.

Non &c.
(Parte)

SCENA Ill.
IPERMESTRA, e pi PLISTENE.

NIper. i Nuova anguftia per me. Come polſs' io

Evitar, che lo fpofo
euſ. Ah Principeſſa

Pietà del tuo Linceo. Confuſo, oppreſſo,
Com' or lo veggo, io non l’Ò mai veduto.
Se tarda’ il tuo ſoccorſo, egli è perduto.

Iper. Ma che dice o Pliftene?
Che fa? Che penfa? Il mio ritegno accuſa?
M'odia? M'ama? Mi crede
Sventurata, o infedel?

piit. "Tanto io non poſſo
Dirti, Ipermeſtra. Or più Linceo qual'era

Meco



Andre Handlung. 3696
Denn hoffe ich nunmehr von deiner Liebe wenig,
So bring ich dir Entſetzen bey.

Du haſt 202

(gehet ab.)

Dritter Auftritt.

Sypermeneſtra, und hernach Pliſthenes.

Super, TTchon wieder neue Angſt. Wie kann ich denn

NI vermeiden,Daß nicht mein Brautigam

pliſt. Prinzeßin, laß dir doch
Lynceus nahe gehn. So angſtlich, fo zerſtreut,
Als wie er jetzo that, hab ich ihn nie geſehn.
Hilfſt du ihm nicht geſchwind, ſo iſts um ibn geſchehn.

Hyper. Was aber ſagt er denn, Pliſthenes,
Was thut, was denket er? Schilt er auf mein Ver

ziehn?
Haßt oder liebt er mich? Glaubt er mich ungluckſeelig,
Wie—oder ungetreu?

pi, So viel weiß id) davon,

Hypermeneſtra, nicht. Denn dein Lynceus thut

Mit



37 SCENA III,
Meco non è. Par che diffidi, e pare
Che fi turbi in vedermi. Il fuo dolore
Forſe fol n’ è cagion. Deh lo conſola
Or, che a te vien.

Iper. Dov'è?
Piit. Nelle tue ſtanze

Ti cerca in van. Ma lo vedrai fra poco
Qui comparir.

Iyer. (Miſera me) Pliftene:
Soccorrimi, ti prego: abbi pietade

{Con timore.)

Dell’amico, e di me. Fa cli'ei non venga.
Dove fon io: mi fido a te.

pii. Ma come
Poſſo impedir?

Iper. Di confervar fi tratta
La vita fua. Più non cercar: Nè queſto

Clrio fido a te, ſappia Linceo.
Piit. Ma ami?
Iper. Più di me ſteſſa.
piß. Io nulla intendo, E puoi

Laſciarlo a tanti affanni in abbandono?
lyer. Ah tu non fai quanto infelice io ſonol

Se



Dritter Auftritt. 37
Mit mir nicht, wie vorhin. Es ſcheint, er traut mir

nicht,
Und ſieht unrubig aus, fo bald er mich erblicket.

Daran iſt wohl ſein Schinerz vielleicht alleine Schuld.
O ſuch' ihn nur zu troſten,
Da er jetzt zu dir kommt.

Hyper. Wo iſt er? ĩü Gurchtſam.)
Pliſt. Er hat dich ſchon in deinen Zimmern

Vergebens aufgeſucht. Du wirſt ihn aber hier
Sn kurzem bey dir ſehn.

Hyper. Jch ungluckſeelige! Jch bitte dich,
Piliſthenes, ſteh mit bey: Erbarm dich deines Freunds,

Und meiner ebenfalls. Und mache, daß er nicht
Erſcheine, wo ich bin: Auf dich verlaß' ich mich.

pliſt. Allein, mie kann ich denn
Verhindern

Hyper. Es kommet hier drauf arr, ſein Leben gu erhalten.
Mehr ſuche nicht von mir. Lynceus muß auch nicht,

Daß ich mich dir vertraue, wiſſen.
pliſt. Liebſt du ihn aber denn?
Hyper. Vielmehr als wie mich ſelbſt.
pri. Davon verſteh' ich nichts. Und gleichwohl kannſt

du ihn
Sn ſolcher groſſen Angſt verlaſſen?

Hyper. DU weißt noch nicht, wie ſehr mich Stern und Glucke

haſſen.

K Wuſteſt



38 ATTO SECONDO.
Se il mio duol, ſe i mali miei,

Se diceſſi il mio periglio;
Ti farei cader dal ciglio
Qualche lagrima per me.

E'-sì barbaro il mio Fato.
Che beato io chiamo un core,
Se può dir, del ſuo dolore,

La cagione almen qual è.
se Se &e-

(Parte)

SCENA IVPLISTENE, pi LINCEO.
anpuſt. Li qual nemico ignoto

A da temer Linceo? Perchè non deggio
Del ſuo riſchio avvertirlo! E con qual arte
Impedir potrò mai...

Line. Ipermeſtra dov'è?

Pit. No 1 fo. (Confufo)
Lini.



Andre Handlung. 38
Wuſteſt dit von meinem Herzen
Alle Moth, Gefahr, und Schmerzen;

O ich weiß gewiß, dein Auge
Weinte auch einmahl vor mich.

So ergrimmt iſt mein Geſchicke,
Daß ich es ein groſſes Glucke
Nenne, wenn ein Menſch kann ſagen:

Dieſe Urſach kranket dich.

Wuſteſt du c.
Gehet ab.)

Vierter Auftritt.

Pliſthenes, hernach Lynceus.

CCdelch unbekennter Feind
Do Stellt dem Lynceus nach? Warum ſoll dic Ges

fahr
Vor ihm verſtecket ſeyn! Durch was fur eine Kunſt

Werd ich verhindern konnen

Wo iſt Hypermeneſtra?

Jch weiß es nicht. (Betroffett.)
K2 ync. DU



39 SCENA IF.
Linc. No I fai! Curbato,)

Era teco pur or.
Piit.Sì Ma... Non vidi

Dove rivolſe i paſſi: e non oſai
Spiarne l’ orme.

Linc. Il tuo riſpetto ammiro. (Con ironia.)
Rinvenirla io ſäprò.

{Vuol partire.)
piiß. Senti. Agitato.)
Lur. Che: brami?
pit. Molto ò da dirti.

Line. Or non è tempo. (Vuol partire)
piiß. Amico

Fermati: non partir.
Lince Tanto t' affanni, E a

Perch’ io non vada ad Ipermeſtra?
puſt. Andrai.

Per or laſciala in pace.
Line. In pace? Io turbo

Dunque la pace ſua? Dunque tu fai,

"Che in odio le fon io?
Piif.No.
Lince. Che ad alcuno

Vilpiae-



Vierter Auftritt. 39
Du weißt es nicht! (Veſturzt.)
Sie war ja erſt bey dir.

Ja Aber Jch kann dir nicht ſagen,
Wo ſie ſich hingewendt, und unterſtund mich nicht
Auf ihren Gang zu ſehn.

Die Ehrfurcht iſt ſehr zu bewundern. (Hohniſch.)
Jch denke aber doch, daß ich ſie finden will.

Gm fortgehen.)

Hor. (Bewegt.)Was verlangeſt dn?

Jch habe dir gar viel zu ſagen.
Jetzt iſt es keine Zeit. (St fortgehen.)

Freund,Bleib hier: und gehe nicht.

Giebſt du dir ſo viel Muh,
Daß ich nicht ſoll zu der Hypermeneſtra kommen?

Ja, du ſollſt zu ihr gehn.
Jetzt aber laſſe ſie in Ruh.

Jn Ruh? So bin ich denn
Der Storer ihrer Ruh? So haſt du denn vernommen,
Daß mich: ihr Haß verfolgt?

Nein.
Daß dieſe unſre Liebe

K 3 Jeman



40

Pip.

ATTO SECONDO,
Diſpiaccia il noſtro amor?
Nulla ſo dirti:
Tutto ſi può temer.

Liuc. Senti Pliſtene.
Se temerario a ſegno
Si trova alcun, che a defraudarmi aſpiri
Un cor, che mi coſtò tanti ſoſpiri;
Se ſi trova un audace

Che la bella mia face

Piiſt.

Elp.

Penfi ſolo a rapir. Dì, che paventi
Tutto il furor d’un difperato amante.
Digli, che un ſolo iſtante
Ei non godrà del mio dolor: Che andrei
A trafiggergli il petto,
Se non poteffi altrove,
Sul tripode d' Apollo, in grembo a Giove.
(Son fuor di me)

SCENA Vv
ELPINICE, e dettt.

Geosi turbato in volto
e

DPerchè



Andre Handlung. 40
Jemanden nicht gefallt?

pliſt. Jch kann von allem dem nichts ſagen:
Allein zu furchten ſteht ſehr viel.

tone. Pliſthenes hor mich an.
Findt ſich jemand ſo kuhn,
Und iſt gar um den Raub von einem Her—z befliſſen,
Um das ich ſo viel Zeit, ſo angſtlich ſeufzen muſſen;

Hat jemand die Verwegenheit,
Daß in Gedanken nur er um mein Liebſtes ſtreitt:
So ſag ihm, daß er ſich vor eines Liebenden

Verzweiflungs voller Wuth in Obacht nehmen fotte,
Und daß ich keinen Augenblick ihm das Vergnugen

machen wolle,
Sich uber meinen Schmerz zu freun:
Daß ich ihn um ſein Leben bringe,

Und wenn es anders nicht anginge,
Sollt' es auf des Apollo Dreyfuß, und gar in Jovis

Schoſe ſeyn.
gii. (Ich bin ganz auſſer mir.)

Funfter Auftritt.

Elpinice, und die vorigen.
cCElp. Jeswegen treff' ich den Lynceus

Hier



at SCENA F.Perchè trovo Linceo? Con chi ti fdegni?
Line. Dimandane a Pliſtene: ei potrà dirlo

Meglio di me. Seco ti laſcio.
(In atto di partire.)

Pliſt. Aſcolta. (Trattenendolo.)
Ling. Abbaſtanza aſcoltai. (Come fopra:)
Piit. Linceo perdona,

Trattenerti degg' io.
Line. Ma fai, che troppo

Ormai, Prence ‘ny inſulti, e mi deridi?

"Gai, che troppo ti fidi
Dell’antica amiftà? Tutti i doveri
Io ne fo: gli rifpetto: e ben tu vedi.
Se gran prove io. ne do. Ma-... poi sv.

pit. Se m' odi,
Un conſiglio fedel...

Line. Miglior conſiglio
To ti darò. Le tue ſperanze audaci
Luſinga men: non irritarmi: e taci.

Gonfio tu vedi il fiume,
Non gli fcherzar d’ intorno:

Forſe



Funfter Auftritt. 41

Hier ſo verſtoret an? Auf wen iſt er erzurnt?

Frag nur Pliſthenes drum. Er wird dir mehr be—
richten,

Als ich dir ſagen kann. Jch laſſe dich mit ihm.
(Im weggehen.)

Hor. Er halt ihn auf.)
Jch habe gnug gehort. (Wie oben.)
Lynceus, dich hier aufzuhalten,
Verzeih, iſt meine Schuldigkeit.

Prinz, aber weißt du wohl,
Daß du mich jetzt zu ſehr verhohneſt, und verlacheſt?
Und daß du allzuviel auf Freundſchafft Rechnung

macheſt,
Die uns vor dem verband? Jch weiß derſelben Pflicht:

Und ich verehre ſie. Es ſind auch groſſe Proben
Dir ſchon davon bewußt. Allein zuletzt
Hor nur zum wenigſten,
Wie ein getreuer Rath
Du ſollſt noch beſſern ſehn.
Mach, daß ſich nicht bey dir ſo ſtolze Hofnung zeige:

Verblende dich nicht ſelbſt: erhitz mich nicht: und
ſchweige.

Du ſiehſt, der Fluß iſt angelauffen,
Bleib nicht aus Scherze nahe ſtehn:

L Es



42 ATTO SECONDO.
Forſe potrebbe un giorno
Fuor de' ripari ufcir.

Tu minaccioſo, altiero,
Mai no” vedefti, è vero;
Ma può cangiar coſtume,
E farti impallidir.

Gonfiò &c.
(Parte)

2 die

SCENA VI.
EILPINICE, e PLISTENE.

APlit. 4 addio cara Llpinice. i J (Partendo)

Ei. Ove t'affretti?
put. Su l’orme di Linceo. adi Come ſopra.

Fip. Gran coſe io vengo

A diirti..
enſt. Un fol momento. ‘a ea

Soffri bell' Idol mio; e i detti tuoi,
lo poſcia aſcolterò, come tu vuoi.

‘Tornerò,



Andre Handlung. 42
Es kann des Waſſers Macht. mit Hauffen
Auf einmahl ans den Ufern gehn.

Du weißt dir zwar die Wuth der Wellen
Biß jetzo noch nicht vorzuſtellen:
Allein ſie kann auf einmahl kommen,

Und nach dem Scherz die Furcht erhohn.

Du ſiehſt rc.
(gehet ab.)

Sechſter Auftritt.

Elpinice, und Pliſthenes. rr,

gift EDeb wohl, geliebte Elpinice. (Im fortgehen.)
Gip. W quo willſt du denn fo eilig hin?
pliſt. Jch gehe dem Lynceus nach. (Wie vorhin.)

Elp. Jch habe aber dir
Sehr große Sachen vorzutragen.

gift. Gedulde, ſchonſter Schatz,
Dich einen Augenblick. Nach dieſem hor ich dich,

So viel du nur verlangſt: Vor jetzt verſchone mich.

L 2 Verzeihe



43 SCENA VI.
Tornerò, perdon ti echieggio:

Che l’amico in queſt iſtante
Io non deggio abbandonar.

Seguir voglio le fue piante,
Troppo chiaro in lui ſi vede
Di mia fede il dubitar.

Tornerò &c. (Parte)

S.CENA VII.
ELPINICE Jnlu.

MNLonfufa a queſto fegno
L’alma mia non fu mai. M’alletta Adrafto
All' acquiſto d'un trono,
A novelli imenei! Chio vada a lui

 'impone il Re! Col mio Pliſtene io voglio
Parlarne, ei fugge! In così dubbio ſtato
Chi mi configlierà} Ma di configlio
Qual uopo è mai? Forfe non ſo, che indegni
Sarebber d’ Elpinice
Quei, che Adrafto propone, affetti avari?

Non



Siebender Auftritt. 43
Verzeihe mir, ich  komme wieder:

Das Gluck ſchlagt meinen Freund jetzt nieder,

Drum darf er nicht verlaſſen ſeyn.

Jch eile, daß ich ihn befreye;
Sonſt kommen ibm von meiner Treue
Zu ſchimpfliche Gedanken ein.

Verzeihe mit 2.

(gehet ab.)

Siebender Auftritt.
Eloinice alleine.

Wo auſſer mich gefest,
2 Bin ich noch nicht geweſt. Adraſtus locket mich

Zu der Erwerbung eines Thrones,
Zu neuer Heyrath an! Der Konig ſelbſt befiehlt,

Daß ich ſoll zu ihm gehn! Jch will es dem Pliſthenes

ſagen,Und er entflicht vor mir! Wer wird bey ſolchem

Zweifel
Mir guten Rath verleihn! Wiewohl was brauch' ich

denn
Hierbey fur groſſen Rath? Weiß ich vielleicht noch

nicht,
Daß ein von dem Adraſt aus Geiz gelobter Trieb
Gantz meiner Ehre wiederſpricht?

e 3 Nein,



44 ATTO SECONDO.
Non vendon le mie pari
Per l’impero del Mondo il proprio core:
Ed una volta ſola ardon d' amore,

Mai l'amor mio verace,
Mai non vedraffi infido;

Dove formofl il nido,
Ivi la tomba avrà.

eAlla mia pritna tle
Così fedel fon’ io,
Che di morir desio.
Quando s eſtinguerà.

Mai &c.
Parte.)

SCENA VIII.
Innunsi ameniſſimo fito ne’ giardini reali. adombra-

to da ordinate altiſſime piante, che lo circonda-

no: Indietro lunghi, e ſpasioſi viali, formati
da fpalliere di fiori, e di verdure, de quali al-
tri fon terminati dal profpetto di delizioli edi-

fi:
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nen Gelandern beſtehen, an deren Enden man

Andre Handlung. 44
Nein, meines gleichen Herz erkauft der Wucher nicht,

Wenn man uns auf den Thron der ganzen Welt
erhube:

Und brennt ein einzig mahl aus Liebe.

Meiner Liebe Redlichkeit
Wird von Untreu nie verletzet;
Und wo ſie ſich feſt geſetzet,

Jſt ihr anch ihr Grab benennt.

Meines Herzens erſter Brunſt
Hab ich mich ſo treu ergeben,
Daß ich langer nicht mag leben,

Wenn ſie nicht mehr vor mich brennt.
Meiner Liebe 2.

(gehet ab.)

Achter Auftritt.

Vorne eine angenehme Gegend in den Koniglichen
Garten, die von wohlgeſetzten hohen Baumen
um und um beſchattet wird. Hinten lange und
weite Gange, die aus Blumen, und andern gru

zum



45 SCENA VPI.
fticj: altri dalla vifta di copioſiſſime acque in
varie guiſe artificiofamente. cadenti.

DANAO, ADRASTO, e Guardie.
1Dan. 1 anto ardifce Linceo?

aAur. Non v'è chi poffa
Ormai più trattenerlo. Ei nulla aſcolta,
Veder vuole Ipermeftra; e fe la vede,

Tutto faprà.
Dan. Vanne, ed un colpo alfine

Termini... 'Ah no! Troppo avventuro. Um
altraVia mi parrebbe... Ed è miglior. 6° Ritretti

La Figlia a me. (4: Cufodi.)
u corri Adraſto, e cerca

Il Prence trattener finchè Ipermeſtra
Io poſſa prevenir. Venga egli poi,
La vegga pur.

Air. Ma fe la Figlia amante
Dan. Vanne: non parlerà. Compiſci ſolo

Tu



Achter Auftritt. 45
zum Theil koſtliche Gebaude, theils hauffige, und

auf kunſtliche Art fallende Waſſer ſiehet.

Danaus, Adraſtus, und Wache.

Dan. o viel erkuhnt Lynceus ſich?
Adr. bi) Es ift fein Menſch, der ibn

Jetzt mehr erhalten kann. Er giebt niemand Gehor,

Will bloß Hypermeneſtren ſehn,
Und ſieht er ſie einmahl, ſo wird er alles wiſſen.

Dan. Geh hin, und endige
Durch einen Streich Doch nein. Es iſt zu viel

gewagt.

Cin andrer Weg ſcheint mir Na, der wird beſ—
ſer ſeyn.

Bringt meine Tochter her. Gur Wache.)
e

Jndeß geh du, Adraſt,
Und halte nur den Prinz ſo lange auf, biß ich
Hypermeneſtren kann nach meinem Wunſche lenken.

Nach dieſem komm' er nur, alsdenn kann er ſie ſehn.

Adr. Wenn aber nun der Tochter Liebe

Dan. Geh nur: ich weiß, ſie ſagt kein Wort.

M Such



46 ATTO SECONDO.
Tu quanto impoſi.

Aar. Ad ubbidirti io volo.
(ſparte.)

DANAO, IPERMESTRA, e Cuſtodi.
Li

tn
UU) 11

Iper. Licco al paterno impero... dr

Dan: Olà, cuftodi
Celatevi d' intorno: e a un cenno mio
Siate pronti a ferir. (e Guardie fl nafcondono.)

Iper. (Che fia!)
Dan. Linceo

Ora a te vien. (4a Ipermeſtra)
Iper. Li eviteroò.
Dan. No. Crede,

Che tu per altri arda d'amor. Mi giova
Molto il ſoſpetto ſuo. Se vivo il vuoi,
Difingannar no 1 dei.

Iyer. Ma tu vietafti
Dam Ed or, ch' il vegga io ti comando. Aſcoſo

Quì



Andre Handlung. 46
Such nur aufs ſchleunigſte, was ich befehle, zu erfullen.

Adr. Herr, ich gehorche deinem Willen.
(gehet ab.)

Reunter Auftritt.

Danaus, Sypermeneſtra, und die Wache.

Super. CZein Vater, ſieh, wie du befohlen haſt
Dan. MRO Holla, Soldaten,

Verſtecket euch hierum: und ſeyd auf meinen Wink

Zum ſchlagen gleich bereit. ie Wache verſteckt ſich.)

Hyper. (Was Bat dieß zu bedeuten!)
Dan. Lynceus kommt

Anjetzo zu dir her. (Sur Hypermeneſtra.)
Hyper. Jch werd' ihm auszuweichen wiſſen.

Dan. Nein. Er verdenket dich,
Du brenntſt in fremder Gluth. Und dieſer ſein Ver

dacht
Hilft mir unendlich viel. Verlangſt du nun ſein Leben,

So laſſe ihn dabey.
Hpyper. Herr, du verbotheſt ja

Dan. Und jetzt befehl ich dir, daß er es ſehen ſoll.

M2 Jch



47 SCENA IX.
Quì reſto ad oſſervar. Se con un cenno
L’avverti, o ti difendi;
Già vedeſti i cuſtodi: Il reſto intendi.

Or del tuo ben la ſorte
Da' labbri tuoi dipende:
Puoi dargli o vita, o morte,
Parlane col tuo cor.

Ogni ripiego è vano:
‘Sai, che non è lontano

Crhi la favella intende
Delle pupille ancor.

Or del &c.
(Si naſcondr.)

SCENA X
IPERMESTRA, DANAO in difparte, poi

LINCEO.
 —9Iper. V è qualche Nume in Cielo,

Che fi muova a pietà? Che da me lunge
Guidan-



Neunter Auftritt. 47
Jch werde hier verſteckt auf alles Achtung geben.

Warnt ihn ein Blick von dir, ſprichſt du fur deine
Sache,

So weißt du, was geſchieht, hier ſieheſt du die Wache.

Das Schickſal deines Liebſten iſt
Nun deinen Lippen aufgetragen:

Du kannſt dein Herze vor befragen,
Denn gieb ihm Leben, oder Tod.

Hier hilft dir weder Macht noch Liſt:
Du weißt, daß jemand in der Nahe
Auch auf der Augen Sprache ſehe,
Und deinem Ungehorſam droht.

Das Schickſal sc.

Er verſteckt ſich.)

Zehnter Auftritt.

Sypermeneſtra, Danaus bey Seite,
hernach Lynceus.

Hyper. vv Lind keine Gotter in dem Himmel,tu i
 2 Die meine Noth erbarmt? Dic meinen Prinz

von hier

M3 Entfer



48 ATTO SECONDO.
Guidando il Prence.. Ah fon perduta. Ei

giunge.
Zine. Alfin, lode agli Dei, tutto è paleſe

I miftero, Ipermeſtra. Intendo alfine
3 Tutti gli enigmi tuoi: De’ nuovi amori

Tutta la ſtoria io ſo. Speraſti in vano
Di celarti da me.

Iper. NO. Teco mai
Celarmi io non penſai. So, che tè noto

‘Troppo il mio cor: che mi conôſci appieno:

Che ingannar non ti puoi. (Capiſſe almeno!)
Line. Pur troppo m’ingannai. Prima ſconvolti

Gli ordini di natura avrei temuti,
Che Ipermeſtra infedel. Tante promelſe,
Giuramenti, ſoſpiri,
Pegni di fè, teneri voti... Eh come,
Crudel, come poteſti
Al tuo roſſor penſando,

Penlando al mio martire,
Cangiarti, abbandonarmi, e non morire?

iper. Numi aſſiſtenza. Io non refifto.)
Lince. Ingrata!

Bel



hnc.

Andre Handlung. 48
Erntfernen, und dadurch Hier kommt er. Me

he mir!
Den Gottern ſeys gedankt, daß ich nun dein Ges

heimniß,
Hypermeneſtra, weiß. Nunmehro ſeh' ich ein,
Was du durch Vathſel ſagſt. Sch weiß von deine

neuen Liebe
Den ganzlichen Verlauf. Du haſt umſonſt gehofft,
Dich vor mir zu verſtecken.

Hyper.O nein. Jch habe nie vor dir

$ync.

Verſtecket wollen ſeyn. Jch weiß, mein ganzes Herz
Jſt dir genug bekannt. Du kannſt dich nicht vergehen:
Du weißt zu viel von mir. (O wollt' er mich vere

ſtehen.)
Jch nicht vergehn? Sehr viel. Jch hatte eh geglaubt,
Daß ſich die Ordnungen in der Natur verkehrten,
Als daß du untreu warſt. So viel Verſprechungen,
So viele Seufzer, ſo. viel Schwure,
Solch Unterpfand der Treu, fo ſanfte Wunſche

Wie?
Vermagſt du grauſame,
Wenn du an deine Schande denkſt,
Und denkſt zugleich an mein Verderben,
Dich zu verandern, mich zu laſſen, und doch nicht zu

ſterben?
Hyper. (Ihr Gotter helffet mir. Sch ſteh' es nicht mehr aus.)
wnc. Undankbare!

Du



49 SCENA X.BRel cambio im ver per tarito amor mi rendi,
Per tanta fè! Sè fia cimenti io ſono,

Non penſo a’ riſchj miei, penſo che degno
uc Reggio farmi di te. Se qualche alloro,

M ottiene il mio fudor, non volgo in mente,
Che il mio iandrà co nomi illuſtri al paro;

‘Ma che a te vincitor torno più caro.
Se a parte non ne ſei,

Non v'è gioja per me:  Non dhiiamo affanno
Ciò, che te non offende: Ogni mia cura
Da te deriva, e torna a te: Non vivo,
Crudel, che per te fola; e tu frattanto
Taccendi a nuove faci;
Sai clio morrò di pena, pùre.

Apera Ah tdci 5 Si ‘trafporta)
Prence non più. Se d' un penſiero infido

Son rea...  arreſta vedendo il Padre.)
Line. Perchè t arreſti?
Iper. (Oh Dio! 7 uccido.)
Line. Siegui, termina almen.

lyer. Se rea for io i (Si ricompoue)
D'un infido penſier, da te non voglio

Tol-



e Bebnter Auftritt. 49
Du giebſt mir in der That was Rechts vor fo viel Liebe,
Vor alle meine Treu. Befind' ich mich im Streit,
So ſcheu ich nicht Gefahr, ich denke nur, wie ich
Will deiner wurdig ſeyn? Erhalt auch denn und wenn

Mein Schweiß den Lorbeer-Zweig, ſo floßet mir der
Ruhm,

Sn Helden-Zahl zu ſtehn, nicht fo viel Freude ein,
Als wenn ich glaub', als Ueberwinder dir noch einmahl

ſo lieb zu ſeyn.
Biſt du nicht, wo ich bin,

Emrpfind' ich keine Luſt: und was dich nicht betrubt,
Macht mir auch keine Pein: Mein Sorgen ſtammt

von dir,
Und kehrt zu dir zuruck: Jch lebe, grauſame,
Ja nur vor dich nllein; Indeſſen hore ich,
Daß ſich in deiner Bruſt cin neues Feuer zeige;

Dleß bringet mir den Tod, du weißts, und doch

Hyper. Ach ſchweige. (Sie wird zornig.)
Prinz, rede ja nicht mehr. Hab ich cin einzigmahl

Mit Untreu nur gedacht
(Sie fiebt-ibren Vater, und halt ein.)

wnc. Warum laßt du dich unterbrechen?
Hyper. (Red' ich, ſo wird er umgebracht.)
tone, So fahr nur fort, und rede aus.
Hyper. Hab! ich mit Untreu nur (Sie faßt ſich wieder.)

Ein einzig mahl gedacht, ſo will ich nicht, daß du

N Daruber



Tollerarne laccuſi.“ Aftai clceſti,
Bafta così. Parti Linceb.

Liuc. T' affanna
Tanto la mia preſenza?

iper. Più di quel, che non credi: e d’un affanno,

Che ſpiegarti non poſſo.
Lince A queſto ſegno

Dunque fon io? Che tirannìa! Mi lafci,
Non ài roſſor, non ti difendi, abborri

alſpetto mio, non vuoi, ché a te iii appreſſi,
Giungi fino ad odiarmi, e me'l confeſſi?

Iper. (Che morte!)
Lin. Addio per ſempre. Io nonfo eome

Non mi tragga di ſeiulo  ns martité

Addio.
(Bartindo)

Iper. Dove Linceo?
2Lin. Dove? A morire.

Ipere Ferma. (Oime)
Lin. Che vuoi dirmi?Che ò perduto il. tuo cor?, Qh' io ſon J og-

2 getto, J
Delt odio tua 2. L’'intefi già; lo vedo,

Lo

sat i



Sc

Andre Handlung. 50
Daruber klagen ſollſt. Du haſt ſehr viel geſprochen,
Damit iſt es genug. Lynceus gehe fort.

Sync. Jſt meine Gegenwart
Dir denn ſo gar zuwieder?

Hyper. Mehr als du glauben kannſt: Sie macht mir mehr

Verdruß,
Als ich dir ſagen kann.

wnc. So weit iſt es mit mir gekommen?
O was fur Tyranney! Du laſſeſt ab von mir,

Und wirſt nicht einmahl roth, ſchutzſt deine Unſchuld
nicht,

Scheuſt dich mich anzuſehn, erlaubſt mir nicht, dir nah
zu gehen,

Verfolgſt mich gar mit Haß, und kannſt es mir ge

Hyper. (Was iſt dieß fur ein Tod!)
ſtehen?

wnc. Leb nun auf ewig wohl. Jch weiß nicht, wie mein
Schmerz

Mich nicht aus Raſerey auf einmahl laßt verderben.

Leb wohl. (Sim fortgeben.)
Hyper. Wo willſt du hin?
wne. Wohin? Su meinen Sterben.
Hyper. Verziehe doch. (O web!)
wne. Was willſt du mit no ſagen?

Daß mir dein Herz entgeht? daß ich der Gegenſtand
Von deinem Haße bin? das iſt mir ſchon bekannt,

N2 Jch



SÌ SCEN Ati:Lo cbnoſeo, lo fo: Vogliotappagdrti.
Perciò parto da te. (Come ſopra)

Iper. Senti, poi parti.
Liuc. E ben, che brami?
Iper. Io non pretendo... (Oh Dio

Mi mancano i reſpiri.) lo la-tua morte
Non pretendo, non chiedo: Anzi t'impongo
Che tu viva Linceò.

Lince Tu vuoi ch'io viva?
Iper. Sì.

Line. Ma perchè 2
iper. Perchè fe mori... Ah parti,

Non tormentarmi più.
siaLiu. Che vuol dir mai“

Coteſta finania tua  Plrebbe torl
Che il mio ſtato infelice...

Iper. Dice fol che tu viva: altro non dice.
Line. Ma. (Giuſti Dei!) tu vuoi che viva, e vuoi

Dal cor, dagli occhi tuoi clio vada in bando!
Ma che deggio penſar?

gota

—De—eeI2IDnnneea rieti Yo
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Zehnter Auftritt. si
Jch ſeh, und weiß es ſchon. Jch ſtell dich auch zu

frieden.
Deswegen geh' ich fort. GWie vorhin.)

Hyper. Geh, hor nur noch cin einzig Wort.
wue. Nun, was verlangſt du denn?

Hyper. Jch will ja nicht (O Himmelt.
Der Athem fehlet mir.) Jch will ja deinen Tod

Auf keine Weiſe nicht. Ja ich befehle dir,

Lynceus, daß du lebſt.

wne. Du willſt, ich folle leben?
Hyper. Ja.

nc. Und warum?
Hyper. Weil, wenn du ſtirbſt Ach geh,

Und martre mich nicht mehr.

fone, Was aber kommt zuletzt
Aus .der Verwirrung raus? Will ſie mir etwann

ſagen,
Daß mein elender Stand

Hyper. Bloß daß du leben ſollſt: Damit fey es bewandt.

wyne. Gerechte Gotter ihr!) Du willſt, ich ſoll noch leben,
Und ſoll von deinem Herz und Aug' entfernet ſeyn!

Was fallen mir hierbey nun fur Gedanken ein?

Hyper. Daß ich dir den Befehl gegeben.

N3 nc. Wenn



52 ATTO SECONDO
Linc. An fe di te mi privi,

Ah per chi mai vivro?
Iper. Lafciami in pace, e vivi,

Altro da te non vuò.
Linc. Ma qual deftin tiranno...
Jper. Parti, no'l poſſo dir.
A due. Quefto è morir d’affanno

Senza pòter morir.
A, 2. (Ciaftun da fe.) Deh ſerenate alfine

Barbare ſtelle i rai:
O già fofferto ormai
Quanto sì può ſoffrir.

Ah &c. (Partono)

FINÉ DELL’ ATTO SECONDO.

ATTO.



Andre Handlung. 52
Myne. Wenn du mir willſt den Abſchied geben,

Wer macht mir denn mein Leben lieb?
Hyper. dtaß mich in Ruh, und bleib am Leben,

Diieß iſt mein einziger Betrieb.
Wnc. Allein welch grauſames Verhangniß
Hyper. Geh, ſonſt iſt vor dich kein Bericht.
Beyde. So macht man ſich ſein Leich-Begangniß,

und ſtirbt deswegen immer nicht.

Beyde, Seht mich doch, ihr erboſten Sterne,

Caber iedes vr Auch endlich wieder freundlich an:
ſich.)

Und ſchickt einmahl mein Ungluck ferne,

fb leide fo ſchon, was ich kann.
Wenn du e.

(gehet ab.)

der Andern Handlung.

RS MA ASPF

Zritte



O TE 7 O.7  6KkK.Gabinetti.

SCENA PRIMA.
IPERMESTRA, ed ELPINICE.

us
tiip AL ure è ‘così vu; ‘he il mio braccio

adempia.
Ciò, che il tuo ricusò.

Iper. Ma come indurre
Te ad un atto sì reo; d'un altra ſpoſa
Rendere il Prence amante

Come Danao ſperd?
‘7 Ciò che fi brama
E 3 Mai Aifficil non ſembra. Egli à creduto

pt Lo 1" inceovi paIN



Dritte Sandlung.

„Geheime Zimmer.

Erſter Auftritt.
Sypermeneſtra, und Elpinice.

Etp, (Wos iſt dennoch an dem. Er will durchaus, mein
S ArmSoll das nunmehr vollziehn, was deiner ausgeſchlagen.

Hyper. Wiehoffet Danaus dich aber denn zu locken,

So eine That zu thun; Wie hofft er, meinen Prinz,
Der mid ſokherzlich liebt,
Sn cine andere fo gleich verliebt zu machen?

Eip. Das, was man ſehnlich wunſcht,
Scheint einem immer leicht. Er hat ſich eingebildt,

O Lynceus



54 ATTO TERZO.
Linceo ſedur con un geloſo ſdegno:
Me con l'eſca d'un trono.

Iper. È che diceſti

A sì fiera propoſta?
Liy. Al primo iſtante

L orror m'inſtupidi. Poi mi conobbi
Perduta in ogni caſo. Impunemente
Mai non ſi fan ſimili arcani. Almeno
lo mi ſtudiai d' acquiſtar tempo: e finſi
Di volerlo ubbidir. Di me ſicuro
Ei non procura intanto al reo diſegno
Un altro eſecutor: fuggir poſs io:

44Poſſo avvertir Linceo.
jyer. Parlaſti a lui Ccun eimore
Ei. Nò: mal diffi a Pliſtene. Ei dell' amico

Corſe ſubito in traccia.
yer. Ah che facefti

Sconſigliata Elpinice! A qual periglio

Elponi il Padre mio! Tanti fin ora
Coſtò queſto ſegreto J
Sofpiri a’ labbri miei, pianti alle ciglia;
Etu..Fip. Ma Principeffa, io non fon figlia.

Iper.



J

Dritte Handlung. 54
Lynceus durch die Eiferſucht,
Mich mit dem Throne zu verfuhren.

Hyper. Wie wurde aber denn von dir
Der ſchone Vortrag angenommen?

Elp. Jm erſten Augenblick
Nahnm mich Entſetzen ein. Hernach erkannt ich wohl,

Daß ich verloren ſey. Denn ſolche Art Geheimniß
Zieht immer Ungluck nach. Jch war indeß bemuht,

Daß ich nur Zeit gewann. Und ſtellte mich daher

Gehorſam treu zu ſeyn. Denn trauet er auf mich,

So ſucht er wenigſtens indeſſen niemand anders,
Der dieſe Schandthat wagt. Jch kann indeſſen fliehn:

Jcch kann Lynceus Nachricht geben.
Hyper. Haſt du mit ihm geredt? Gurchtſam.)
Cip. Nein. Doch Pliſthenes hat es ſchon von mir erfahren:

Und dieſer ging ihm gleich, als ſeinem Freunde nach.

Hyper. Ach, unbedachtſame,Was haſt du doch gethan! Wie ſchrecklicher Gefahr

Setzſt du nicht meinen Vater aus!
Ach dieß Geheimniß hat ſchon fo viel Seüfzer meinen

Lippen,
So manchen Thranen-Guß den Augen ſchon gekoſt;

Und du
Elp. Allein, Prinzeßin, ich bin ſeine Tochter nicht.

O2 Hyper. Geh,



55 SCENA PRIMA.
lyer. Va, per pietà, tròva Pliſtene.. È meglio

Che al Padre io corra, è lo prevenga..: Oh

Dio
Il colpo affretterò... Vedi a che ſtato
M'ài ridotta, Elpinice.

£ip. E pur credei.
Iper. Parlifi con Linceo. Corri, t'affretta:

Ch' ei venga a me.
Eip. Volo a ſervirti. n arto di partire)
iper. Aſpetta.

Troppo arriſchia Sei vien. De’ ſenſi miei
I informi un foglio. Attendimi: a momenti

Tornerò. (In atto di partire.)
‘Eip.: Principelſa,

Odi.
Iper. Non m’arreftar. (Come fopra)
£i.. Linceo s apprelſſa.

Apre. Oimèl Se’ vede alcun... Ma fra due rifchj
Scelgo il minor. Corri a Pliftene intanto:
Dì, che l’arcan :funefto

Taccia, fe non parlò.
Ey. Che giorno è queſto! (Parte)

L37146 fas

SCE.



Erſter Auftritt. 55
Hyper. Beh, ſuch Pliſthenes auf, ich bitte Es iſt beſſer,

Daß ich zum Vater geh, und nothge Warnung thu.

Dod ſo beſchleunige ich ſelbſt das Ungluck Siehe,
Sn was fur einen Stand du mich gefuhret haſt.

Eip. Jch habe doch geglaubt
Hyper. Jch muß Lynceus ſehn. Geh hurtig, lauff, und cile:

Sag, daß er zu mir kommen ſoll.

Elp. Jch cile, dir zu dienen. Gm weggehen.)
Hyper. Verzieh.

Er wagt dadurch zu viel. Es gebe ihm ein Brief

Viel lieber Unterricht. Erwarte mich: ich fomm
Sn einem Augenblicke wieder. (Ebenfalls im weggehen.)

Ep. Prinzeßin,
Hor.

Hyper.O halte mich nicht auf. (wie vorhin.)
Elp. Lynceus kommet ſchon.

Hoyper. Weh! Wo ihn jemand ſieht Alkein von zweyen

Uebeln
Such' ich das kleinſte aus. Geh zum Pliſthenes hin:

Sag, dieß Geheimniß ſoll bey ibm verborgen bleiben,

Wenn er noch nicht geredet hat.
Eip. Wie wird der Tag ſich noch vertreiben!

(gehet ab.)

93 Andrer



56 ATTO TERZO.
SCENA II.

IPERMESTRA, e LINCEO.
„„Non creder già, ch' io torni a te...

Iper. Vedeſti

Pliſtene? (Con fretta, e premura.)
Lincll vidi, e l’evitai.
Iper. (Refpiro.).
Line. È fe qui ritroyarlo

Pa

Fra' labbri tuoi creduto avefli...
Iper. Il tempo

Alle noſtre querele
Or manca, o Prence. Io di lagnarmi avrei
Ben più ragion di te. Fu menzognero

Il tuo ſoſpetto: ed il mio torto è vero.
Line. Che? Potrei luſingarmi

Della fè d’Ipermeftra?
iper. Il chiedi! Ingrato!

Si poca intelligenza
Dunque à il tuo col mio cor? Dunque non”.

ſanno

Già



Dritte Handlung. s6
Andrer Auftritt.

Sypermeneſtra, und Lynceus.

sone. Dlaub nicht etwann, da ich vor dir erſcheinen
will

Hyper. Haſt du
Pliſthenes ſchon geſehn. Eilend und dringend.)

sone. Ja, aber ich bin ihm mit Fleiße ausgewichen.

Hyper. (Nun komm ich wieder zu mir ſelbſt.)

nc. Und hatt' ich ibn geglaubt

Auf deinen Lippen hier zu finden
Hyper. Die Zeit,

Jetzt Klagen vorzubringen,
Prinz, iſt ſchlecht gewahlt. Jch habe zum be

ſchweren

Mehr Urſach, alè wie du. Du irrſt, belugeſt dich,
So offt du mich verdenkſt: in Wahrheit krankſt du

mich.
$one. Wie? Konnt' ich mit der Treu

Hypermeneſtrens mir noch ſchmeicheln?

Hyper. Fragſt du noch drum! Undankbarer!

Verſtehet ſich dein Herz
Mit meinem denn ſo ſchlecht? So wiſſen deine Blicke,

Nicht



57 SCENA ILGià più gli fguardi tuoi.
Il cammin. di queft’alma? I miei penfieri

Più non mi leggi in volto? I merti tuoi,
La fede mia più non conoſci?

Line. Ah dunque
Cara, tu m' ami ancor?

Iper. S' io lo voleffi,
Non potrei non amarti. Ad altra face
Non arſi mai, non arderd: Tu ſei
Il primo, il folo, il ſoſpirato oggetto
Del puro ardor, che nel mio ſen s'annida:
Vorrei prima morir, ch’ eſſerti infida.

linc. Oh cari accenti! Oh mio bel Nume!
Iper. È pure

Solo un’ ombra baftò...
Lin. LO veggo: è vero:

Non merito perdon. Ma...
Iper. Di ſcuſarti

Laſcia il peſo al mio cor. Sarà ſua cura
Di trovarti innocente. Or da te btamo

Vna prova d'amor.
Lince Tutto, mia ſpeme,

‘Tutto



Andter Auftritt. 57
Nicht mehr, wie man den Weg
Zu meiner Seele findt? Ließt du, was ich gedenke,
Mir nicht mehr im Geſicht? Und kennſt du dein Vers

dienſtSo wenig mehr, als meine Tren?

sone. Ach allerliebſter Schatz,

So liebeſt du mich noch?
Hyper. Wenn ich auch gleich nicht wollte,

So mußt' ich es doch thun. Jch weiß von fremdem

Feuer
Jetzt, und auf ewig nichts: Du biſt der einzige,

Du viſt der erſte, und erwahlte Gegenſtand
Von Flamimen reiner Art, die hier im Herzen brennen:

Du ſollſt mich eher todt, als ungetreu erkennen.

wnc. O Worte voller Werth! O auserwahltes Kind“
Hyper. Und gleichwohl war

Cin Schatten ſchon genug..
üsone, Jch ſeh es: Es iſt wahr:

Verzeyhn verdien ich nicht. Allein

Hyper. LAB der Entſchuldigungen Muhe
Rur meinem Herzen zu. Es wird beſorget ſeyn,
Dich Unſchulds voll zu ſehn. Nunmehr verlange ich

Nur eine Probe deiner Liebe.

ync. Verlange, was du willſt,

p Jch



58 ATTO TERZO.
‘Tutto farò.

Iper. Ma lo prometti 2
Line. Il giuro

Ai Numi, a Te.
Jper. Senza frappor dimore

Fuggi d Argò, fe m’ami.
Line. È qual cagione 2...

Iper. Queſto cercar non dei. Quefta è la prova
Ch’io dimando a Liùceo.

Line. Che dura legge!
per. Barbara, è ver, ma neceffaria. Addio.

Va. (Vuol partire.)Line. Senti.
Iper. Ah Prence amato,

‘Troppo già mi ſeduſſe
Il piacer d’effer teco. Io perdo il frutto
Del mio dolor, fe più rimango:

Linee E come? se

Iper. Non cercar come io. fto. Se tu vedeſi
In che miſero ſtato ora è il cor mio;
Se tu ſapeſſi.. Amato Prence, addio.

Va;



Dritte Handlung. ‘58
Jch werde alles thun.

Hyper. Verſprichſt du es gewiß?

wnc. Jch ſchwore es
Den Gottern, und auch Dir.

Hyper. So fliehe ohn Verzug
Aus Argos, wenn du mich noch liebeſt.

one. Allein was Urſach?
Hyper. Nach dieſer frage nicht. Dieß ſoll die Probe ſeyn,

Die will ich von Lynceus haben.

wune. Wie hart iſt dieß Gefes!
Hyper. Es iſt wahr, aber auch von nothen. Lebe wohl.

Gp (ie will fortgehen.)
one. Hor.

Hyper. Ach liebſter Prinz,
Die Luſt, mit dir au fer,

NHat mich ſchon weit verfuhrt. Verzieh ich langer hier,

Soo gehet alle Frucht von meinem Schmerz verloren.

wne. Und wie?
Hyper. Frag nicht, wie mir es geht. Ach ſaheſt du einmahl

Von meinem armen Herz die duſtre Marter-Hohle,

Und wußteſt denn hernach... Leb wohl, geliebte
Seele.

P 2 Geh:



59 SCENA IL.Va: più non dirmi infida:
Conſervami quel core:
Reſiſti al tuo dolore:
Ricordati di me.

Che fede a te giurai,
Penſa dovunque vai:
Dovunque il Ciel ti guida,
Penſa, ch’ io fon goa te.

‘Va: (Parté,)

1

SCENA Ill
LINCEO, e poi RLISTENE.

O
Lint Ual farà, giuſti Numi,

Mai la cagion. Ma ciecamente io deggio
Il comando eſeguir.

Pif. Pur ti ritrovo, (Afannato.)
Principe, altin. Sieguimi, andiamo.

Linc. E dove 2?

Pit. A punire un tiranno: a vendicarci
De’



Dritter Auftritt. 59
Geh: nenn mid) nicht mehr ungretreu:

Bewahre mir dein werthes Herze,

Und wiederſtehe deinem Schmerze,
Erhalte mich in deinem Sinn.

Gedenk' an die geſchworne Treu
An allen Orten, wo du ſteheſt:
Und wo. du in der Welt hingeheſt.
Gedenke, daß ich bey dir Din.

Geh: nenn 2.

i (gehet ab.)

Dritter Auftritt.

Lynceus, und hernach Pliſthenes.

ync. (a) erechte Gotter, was
Mag wohl die urſach ſeyn Dod id muß

den Befehl
Ohn Unterſuchen blind vollziehen.

pliſt. Treff’ich dich denn, mein Prinz, GBekummert.)

Doch endlich wieder an. Komm, folg mir, laßt uns
gehen.

wnc. Wohin?
puiſt. ZU eines Wutrichs Zuchtigung:

P3 Zur



60 ATTO TERZO.
Dè noſtri torti. I tuoi ſeguaci, i miei
Corriamo a radunar.

Liuc. Ma quale offeſa ee
pi. Danao ti vuole eſtinto. Indur la figlia

A fvenarti non ſeppe. Ad Elpinice
Sperò di perſuaderlo: Eſſa la mano
Promiſe al colpo; e mi ſvelò l’arcano,

Line. Barbaro! Intendo adeſſo
Le anguſtie d’Ipermeftra. In queſta guiſa
Premia de’ miei fudori...

piit. Or di vendette,
Non di querele, è tempo. Andiam.

Line Non poſſo
Caro Pliſtene. All'Idol mio promiſi
Quindi partir; voglio ubbidirlo.

SCENA Iv. ELPINICE, e detti.
V e. 1E n 2*

LE 214è the ME go,
A

lato



Dritte Handlung. 60
Zur Rache unſres Schimpfs.
Laßt unſre Leute nur geſchwind zuſammen nehmen.

ync. Was fur Beleidigung
Pliſt. Der Konig wunſcht dich todt. Und weil er ſeine

Tochter
Zum Morde nicht vermocht, glaubt' er, daß Elpinice

Dazu zu locken ſey: Sie hat auch ihre Hand
Zum Scheine angelobt; mir aber es bekannt.

sone, Barbar! Nun feb ich wohl dic Angſt
Hypermeneſtrens ein. Soll dieſes nun der Lohn
Vor allen meinen Schweiß

Pliſt. Jetzt iſt es zu der Rache
Und nicht zum Klagen Zeit. Drum laß uns eiligſt

gehn.
Hnc. Pliſthenes, liebſter Freund.

Es geht vor mich nicht an. Jch hab an meinen Schatz

verſprochen,
Von Argos wegzugehn; und ich gehorche ihr.

Vierter Auftritt.

Elpinice, und die vorigen.

"nElp. si an.
IJch



61 SCENA IF,
Io gelo di timor.

Linc. Che fu 2

Eiy. S' invia
Alle ſtanze del Re condotta a forza

Fra Cuftodi lpermeſtra. O ſeppe, o vide,
Danao, che teco ella parlò: Nè mai
Sì terribile ei fu.

Line. Contro una figlia.
Che potrebbe tentar?

£ip. Tutto, o Linceo.
Ei fi conoſce reo:
La teme accuſatrice: ed è ſicuro

Che il timor de' tiranſi
Coi deboli è furor.

Line. Pliſtene, accetto (niſoluto.)
Le offerte tue: Le mie promeſſe aſſolve
Il rifchio d’ Ipermeſtra.

Pit. Eccomi teco
A vincere, o a morir. (In atto di partire.)

£ip. Dove correte
Così fenza configlio? ‘Ah pria penſate
Ciò che penſar convienſi.

Linc.



Vierter Auftritt. 6ÌJch zittere fur Furcht.

wne. Was iſt denn vorgegangen?
Eip. Hypermeneſtra geht zum Konig in die Zimmer,

Weil ſie durch Wache mit Gewalt

Dahin gefuhret wird. Er weiß es, oder hats geſehn,
Daß ſie mit dir geredt: Und iſt wohl in der Welt
So grimmig nicht geweſt.

Sync. Was konnt' er ſich nun gegen ſie,
„Als ſeine Tochter, unterfangen?

Elp. Lynceus, alles in der Welt.
Denn weil er ſich vor ſchuldig halt,
Glaubt er, ſie klagt ihn an: und das iſt ganz gewiß,

Daß der Tyrannen Furcht
Bey ſchwachen raſend wird.

wne. Pliſthenes, jetzo nehm (Erntſchloßen.)
Jch deinen Vorſchlag an. Von dem, was ich verſpro

chen habe,Befreyet mich nunmehr Hypermeneſtrens Noth.

Pliſt. Hier ſfiehſt du mich bey dir,
Sum uberwinden, und zum ſterben.  (Sm fortgehen.)

Eip. Wo aber lauft ihr nun
So unbedachtſam hin? Bedenket doch zuvor
Das, was ihr unternehmt, laßt euch die Klugheit

dlenken.
Q ync. Hyper



elit. Vuoi ch'io lafci, mio teſoro,

62 ATTO TERZO.Line. Ipermeſtra è in periglio, e vuoi, ch’ io penfi 2

Tremo per l’ Idol mio:

Fremo con chi ł offende:
Non fo fe più m' accende
Lo ſdegno, o la pietà.

Salvyar chi m' innamora,
O vendicar voglio:
Altro penſar per ora:
L’anima mia non sà.

Tfemo &c.
(Parte.)

SCENAV.ELPINICEe PLISTENE.
pElp: 4 rence? E fai, che avventuri

 mniei ne’ giorni tuoi;
Sai come io reſto, e abbandonar mi puoi?

Un amico in tal cimento?

Ah



Dritte Handlung. 62
wne. Hypermeneſtra leidt Gefahr, und du verlangſt, ich ſoll

woch denken?

Mein Abgott bringet mich zum Zittern,

Und ihr Verfolger zum Erbittern,
Daß ich nicht weiß, ob Lieb', ob Mitleid

Mich auf das hefftigſte entzundt.

Mein Liebſtes ſuch ich zu erretten,
Vor ihren Feind verlang ich Ketten:
Jſts Wunder, wenn ihr keine andre

Gedanken jetzo bey mir findt?

Mein Abgott rc.
(gehet ab.)

ZFzuunfter Auftritt.

Elpinide, Pliſthenes.

Eip. Prinz, aber giebſt du gar nicht auf dein Leben Acht,

NL
SY Da deine Tage doch die meinen in ſich faffen;
Du kenneſt meine Noth, und kannſt mich doch vere

laſſen?
Pliſt. Willſt du, Schatz, in ſolchem Kampfe,

Daß mein Freund verlaßen ſey?

Q2 Ach



63 LCENA VI
Ah farebbe un. tradimento,
Troppo indegno del mio cor.

Non bramarlo un ſolo inſtante:
Che non è mai fido amante

Un amico traditor?
Vuoi &c.

(Parte.)

SCENA "VI
ELPINICE Mlu.

RR”1Numi, pietoſi Numi,
Deh proteggete il mio Pliſtene. E degno
Della voſtra aſſiſtenza. E quando ancora O

D'una vittima i Fati abbian deſio;
Riſparmiate il ſuo petto: eccovi il mio.

L' amato bene,

Onh Dei, ſerbate;
E tutta meco
L’ira sfogate,
Se mai conviene

La crudeltà.

a Volere



Sechſter Auftritt. 63
Ach dieß war Verratherey,
Und beſchimpfte meine Pflicht.

Such den Wunſch zu hintertreiben:
Wer kein treuer Freund kann bleiben,

Achtet auch die Liebſte nicht.
Willſt du rc.

(gehet ab.)

Sechſter Auftritt.

Xlpinice alleine.

GC fr Gotter, ihr mitleidgen Gotter,
Nehmt den Pliſthenes doch in euren gnadgen

Schutz.

Er iſt deſſelben werth. Und tragt das Schickſal ja
Nach einem Opfer noch Verlangen;
So ſchonet eine Bruſt. Jhr konnet meine ja erlangen.

Jhr Gotter, ſchutzet nur
Mein einziges Vergnugen;

Und laßet euren ZJon
Auf meinen Schultern liegen,

Wenn lauter Grauſamkeit

Ja muß verubet ſeyn.

Q3 Ein



64 ATTO TERZO,
Volere oppreſſo

Sì nobil core,
Sarebbe ecceſſo
Molto maggiore
D' ogni empietà.

I amato, &c. (Parte.)

SCENA VIILuogo magnifico corriſpondente a Portici, ed Ap
partamenti Reali, tutto pompoſumente adorno,

ed illuminato in tempo di ‘notte.’

DANAOo, ed ADRASTO.
LLAgr. ove corri o mio Re?

Den. Fuor della Reggia.
Un afilo a cercar.

dar. Chi ti difende
Fra’! popolo eommoſſo? Ogni momento

ar

A Pliftene, a Linceo
S' aggiungono i ſeguaci. In campo aperto
Son pochi i tuoi Cuſtodi: e fon baſtanti

A
DA



Dritte Handlung. 64
Ein ſolch erhaben Herz

Ganz unterdrucken laſſen,

Heißt lauter Miſſethat,
Jn, die Gedanken faſſen,
Und ſchlagt ins Laſter ein.

Jhr Gotter c.
7 (gehet ab.)

Siebender Auftritt.

Ein prachtiger Ort, welcher an dic Koniglichen be—

deckten Gange, und Zimmer anſtoßt, koſtbar
ausgezieret, und bey Nachtgzeit erleuchtet iſt.

Danaus, und Adraſtus.
Adr. cGJo eileſt du, mein Konig, hin?
Dan, SE Mir außer meiner Burg

Noch eine Freyſtadt auszuſuchen.

Adr. Sag, wer beſchutzet dich
Vor dem erregten Volk? Jn jedem Augenblichk
Lauft dem Pliſthenes, und Lyneeus
Ganz neue Menge zu. Jn offnem Felde ſind

Die deinigen zu ſchwach: und gleichwohl ſtark genug

Den



65 SCENA VIII.
A foftener l’ingreffo.
De' reali ſoggiorni,
Fin ch' io gente raccolga, e a te ritorni.

Dan. Ma quindi uſcir potrai?
Potrai tornar’ con la raccolta ſchiera?

Penli..
Adr. À tutto penfai: fidati, e ſpera.

(Parte.)

SCENA VIII.L
1

ra J J

DANAO, e IPERMESTRA fra Cuftodi.
«44ANDan. Oei contenta Ipermeſtra? Al caro amante
Sacrificafti il Genitor. Trionfa
Dell' opera ſublime. Il tuo Linceo
Ben grato eſſer ti dee d' una sì bella
Prova d’amor. Le ſacre leggi, è vero,

Calpeſti di natura: è ver, cagione
Sei dello ſcempio mio: Ma il primo vanto
‘Al tuo nome afficuri
Fra le ſpoſe fedeli, ai dì futuri.

PE ACLI

ii Iper.



Achter Auftritt, 65

Den Eingang deiner Burg
Mit Nachdruck zu verwehren,
Biß daß ich Leute ſammlen kann, und denn zu dir zu:

rucke kehren.
Dan. Kommſt du auch aber fort?

Stteht dir der Ruckweg auch ſamt deinen Leuten offen?

Bedenk e.
Adr. Jch habe ſchon gedacht: Du kannſt mir traun, und

hoffen.
(gehet ab.)

Achter Auftritt.
Danaus, Sypermeneſtra, zwiſchen der Wache.

Dan. (Fypermeneſtrta, ſag, biſt du nunmehr vergnut?
SI Dein Vater iſt nun doch dem Liebſten aufgeopfert.

Ruhm' dich der groſſen That. Lynceus muß dir wohl
Vor eine ſolche Liebes-Probe
Beſonders dankbar ſeyn. Du trittſt zwar der Natur

GeſetzeMit Fußen, dis iſt wahr. Es iſt auch wahr, daß du

die Urſach
Von meinem Tode biſt: Hingegen wird man doch

Jn kunftigen und ſpaten Tagen
Von dir, als ehelicher Treu ganz unerhortem Muſter

ſagen.
R Hyper. Mein



66 ATTO TERZO.
1per. Padre t' inganni. ‘To non partai.
Dan. Pretendi

Di deludermi ancor? Non vidi io ſteſſo

Te con Linceo?
Iper. Ma non-perciò...
Dan. TL’ accheta

Figlia inumana, ingrata figlia,
Iper. È credi
Dan. Credo, ch' io fon P.oggetto

Dell’odio tuo: che di veder ſoſpiri
Fumar queſto terreno.

PDel ſangue mio:che. tollerar non puoi,
Ch'io goda i rai del dì

Iper, Ah non mi dit così!
Kiſparmia, o Genitor,

Al povero mio cor,
‘Quel’ altro affanno. J

S io non ti fon fedel;
‘Un fulminé del Cieb....

Popolo di dentro. Mora il Tiranno.

lper. Ah qual tumulto!
Dan.



Dritte Handlung. 66
Hyper. Mein Vater, irr' dich nicht. Jch habe nicht geredt.

Dan. Verlangeſt du
Mich noch zu hintergehn? Hab ich dich mit Lynceus

Nicht etwann ſelbſt geſehn?
Hyper. Deswegen folgt ja nicht

Dan. Beruhige dich nur
Du gar unmenſchliche, und undankbare Tochter.

Hyper. So glaubſt du

Dan. Jch glaube, daß ich bloß der Gegenſtand
Von deinem Haße bin: und daß du ſehnlich wunſchſt,
Dieß Erdreich hier von meinem Blute
Warm und gefarbt zu ſehn: Das du nicht leiden

kfannſt,Wenn ich forthin des Tages Licht

Hyper. Ach BVater. fage. dieſes nicht!
Erſpare meinem armen Herzen
Mur wenigſtens die neuen Schmerzen,

Die ich nicht dulden kaun.

Bin ich dir nicht beftàndig treu,
So wunſch ich, daß kein Donner ſeh.

Das Volf Es ſterbe der Tyrann.
von innen.

Hyper. Ach was iſt dieß fur ein Tumult!

R 2 Dan. Die



7 SCENA: IXDan Ogni foccorfo è lungi;
Cader degg' io. Le mie ruine alneno
Non ſiano invendicate.

(Snuda la Spada.)

SCENA IX.
LINCEO, PLISTENE, e Séguaci, tutti con

Spade nude ala mano, e detti.

Liuc. T xrit; W lora, mora il Tiranno. 4%

Pi,per. Empj, fermate.
Line. Laſcia ‘ché un colpo alfin.
Iper.Sì: ma comiticià bi pone innanzi a Danao.)

Da queſto fer: Per altra-ftrada un ferro
Al ſuo non pafſerà.

Dan (Che afcolto!) S—
pit. E giuſta

La pena d' unferudele.
Iper. È voi chi fece
Giudici de Monarchiè è ra

Line. Il tuo periglio «ia rr

Laiul. D a Iper
2i ad Da SH I eee a —8



RKReunter Auftritt. 67
Dan. Die Hulfe iſt zu weit

Mein Untergang iſt da. Doch will ich wenigſtens
Nicht ohne Rache ſterben.

(Er zieht den Degen aus.)

Neunter Auftritt.
7

Lynceus, Pliſthenes, mit ihrem Gefolge, alle mit
bloßem Degen in der Hand, und die vorigen.

yne.) (79Pliſt.) 5 ſterb', es ſterbe der Tyrann.to

Hyper. Verwegne, haltet ein.  Sie fteltt ſich gegen ſie.)

rync. Erlaube doch, daß num cin Stoß

Hyper. Fa: Aber fange nur (Sie ſtellt ſich vor Danaus.)
Bey dieſem Herzen an. Durch einen andern Weg
Wird ihm kein Stahl nichts thun.

Dan. (Was hore ichl)
pliſt. Die Strafe eines grauſamen dita J. J

Jſt mehr als zu gerecht.
Super. Wer kann euch aber den 1

Zu Richtern der Motiarchen machen?

ync. Bloß dic Gefahr, in der du biſt

R 3 Hyper. Laß



68 ATTO. TERZO,
Iper. Quefto è mia cura.
Line. È un barbaro.

Iper. È mio Padre.
Piit. E un Tiranno.
Iper. E il tuo Re.
Linc. T odia, e il. difendi?
Iper. Il mio dover lo chiede.

piſt. Può toglierti la vita.
Iper. Ei'me la diede.
Dan (Oh figlia)
Lince. È vuoi ben mio...

Iper. Taci. Tuo bene,
Con quell’ acciaro in pugno,
Won ofar di chiamarmi.

Lince. Amor. se

Iper. Se amore

Perſuade delitti,

Lince. Mia Spoſa..

‘Iper. Non è ver: fon tua nemica.
pan. (Chi vide mai maggior virtuh

Sento roſſor della: mia fiamma antica.
e e



Dritte Handlung. 68
Hyper. Laß dieſes meine Sorge ſeyn.

wnc. Es iſt ja ein Barbar.
Hyper. Allein es iſt mein Bater.

pliſt. Er iſt nur cin Tyrann.
Hyper. Und auch zugleich dein Konig.

gne. Er haſſet dich fo ſehr, und du beſchutzeſt ihn?
Hyper. Dieß fordert meine Pflicht.

li. Er kann dir ja das Leben nehmen.
Hyper. Gab er mir denn daſſelbe nicht.

Dan. (O Tochter!)
ne. So willſt du, liebſter Schatz
Hyper. Schweig. Unterſteh dich nicht,

Mit dieſem Degen in der Hand,
«AMich deinen Schatz zu nennen.

wnec. Die Liebe
Hyper. So bald die Liebe zu Verbrechen

Den Rathſchlag geben kann,
So fallt von meiner erſten Gluth der ganze Werth

dahin.

wnc. Geliebte Braut
Hyper. Du redſt nicht wahr, weil ich nun deine Feindin bin.
Dan. (Kann großre Tugend wohl wo anzutreffen fon!)

Pliſt. Lynce



69 SCENA IX.
piit. Linceo

Troppo tempo tu perdi. Ecco da lungi

Mille ſpade appreſſat.
Line. Vieni Ipermeſtra, (Con fretta)

Sieguimi almen.
Iper. Non lo ſperar; dal fianco

Del Padre mio non partirò.
Line. T’efponi

Al ſuo ſdegno, ferefti;
Iper. È fe ti ſieguo

M eſpongo del tuo fallo
Complice a comparir.

Linc. Ma la tua vita seco

Iper. Ne diſponga il deſtin. Meglio una figlia
Spirar non può, che al Genitore accanto.

Dan. (Un ſaſſo io fon, fe non mi ſciolgo in pianto.)
pun. Prence ogn' un ci abbandona; Adraſto ar-

riva:
Fuggi, perduto ſei.

Line. Salvati amico: io vuò morir con lei,
LA

{(Getta la fpada.}

SCE.



Neunter Auftrikt. 69
yliſt. Lynceus, du verlierſt

Die allerbeſte Zeit. Es langen dort von weiten

Wohl tauſend Sabel an.
ne. Hypermeneſtra komm,

Und folg mir wenigſtens. n Eil.)
Hyper. hoffe dieſes nicht; Von meines Vaters Seite

Bringt mich niemand hinweg.
sone. Du unterwirfſt dich ja, wenn du noch hier verziehſt,

Deſſelben Zorn und Wuth.
Super. Folg' ich dir aber nach,

So lauffe ich Gefahr, vollkommen auszuſehn,
Als wenn id) großen Theil an deinem Laſter hate.

wnc. Dein Leben aber
Hyper. Damit gehs, wie e will. Wo kann ich großern Ruhm

erwerben,
Als. wenn ich: init. dem Vater fann zugleich als ſeine

Tochter ſterben.
Dan. (Wo ich nicht weinen will, ſo bin ich gar von Stein.)

pliſt. Prinz, man verlaſſet uns; Adraſtus langet an:
Flieh oder du mußt gleich des Lebens Hoffnung laſſen.

wnc. Errette du dich nur, mein Freund: Jch will mit ihr

zugleich erblaſſen.
(Er wirft den Degen weg.)

S Letzter



70 ATTO TERZO.
SCENA ULTIMA.

ADRASTO, con numerofò feguito, ELPINI-
CE, e detti,

PiAdr. Uccupate o miei fidi (Alle Guardie.)

Dell’ Albergo Real tutte le parti.
piit. Danao non ingannarti

Nell’ inchiefta del reo. Da me fedotto...
Fu il Prence a prender l’armi. Ei non volea.

Eip. To, che fvelai l’-arcano, io fon la rea.
Iyer. Padre udifti fin ora

Una figlia pietoſa:
Or che, lode agli Dei
In ſicuro già ſei, fenti una ſpoſa.
Spoſa: ma non temer di queſto nome,
Signor ch'io faccia abuſo:
Non difendo Linceo: me ſteſſa accuſo.
Io ſeppi, e non mi pento
A te facrificarlo: al ſacrificio

Sopravviver non ſo. Se i merti ſuoi,
Se l'antica fua fe, fe un cieco amore,

Se
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Letzter Auftritt.

Adraſtus, mit zahlreichem Gefolge, Elpinice unt
die vorigen.

Adr. CES efebt, getreue, nun, (Qu der Wade.)
Die Konigliche Burg von allen Seiten.

Pliſt. Yer’ dich nicht, Danaus,
Wenn du den ſchuldgen ſuchſt. Die Wafen zu er

greiffen,
Hab ich den Prinz verfuhrt. Er wollte nicht daran.

Eip. Jch, ich entdeckte das Geheimniß: Das ſchlimmſte
habe ich gethan.

Hyper. Mein Vater, biß hieher

Hab ich als Tochter hier aus Mitleid muſſen ſprechen.
Nun, da du ſicher biſt, den Gottern ſeys gedankt,

So hor' auch eine Braut, und laß ſie dir das Herze
brechen.

Erſchrick vor dieſem Namen nicht,
Und denf, ich wollte ihn etwann zum Mißbrauch tragen:

Jch ſchutze den Lynceus nicht, ich komm, mich ſelber
anzuklagen.

Jch hab ibn, und es reut mich nicht,
Sn deine Hand gebracht: Allein hernach zu leben,

Steht nicht in meiner Krafft. Wenn ſein ſo groß
Verdienſt,

Wenn ſeine alte Treu, wenn eine blinde Liebe,

S 2 Wenn
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Se la clemenza tua,
Se le lagrime mie da te non ſanno
Ottenergli perdon; Muora: ma ſeco
Muora Ipermeſtra ancor. Debole, io merto
Queſto caſtigo: e ſventurata, io chiedo
Queſta pietà. Troppo crudel tormento
La vita or mi ſaria: Finiſca ormai.
A falvarti baftò: fu lunga aſſai.

Dan. Non più, Figlia, nompiù. Tu mi faceſti
Abbaſtanza arroſſir. Come potrei
Altri punir, ſe non mi veggo intorno
Alcun più reo di me? Vivi felice,
Vivi col tuo Linceo. Ma ſe la vita
Dar mi fapefti, or opra aſſolvi, e penſa
A rendermi l’onore. Il regio Serto
Paſſi al tuo crine, e ſul tuo-crin racquiſti
Quello ſplendor, che gli ſcemò ſul mio:

Anh cosĩ potefsio
Ceder dell univerſo a te  impero
Renderei fortunato il Mondo intero;

CORO.



Letzter Auftritt. A
Wenn deine Gnad und Huld,
Wenn meine Thranen nicht, v Here, vor ihn Verzeihn

“Qu bringen fahig find; So mag er immer ſterben:
Allein Hypermeneſtra auch. Seh' ich, wie ſchwach

ich bin,
Pi

Bin ich der Strafe werth. Seh' ich mein Ungluck an,
Bitt ich um dieſe Huld. Mein Leben wurde mir
Jetzt outer Marter ſeyn. Es iſt mir langer nicht

beſcheret.
Es hat dich Here befreht: Und alſo lang genug ges

wahret.

Hor, Tochter, hore auf.
Du machſt mich alluuroth Wie konnt' ich andre

ſtrafen,en

Da unter euch kein Menſch mir jetzt ſo ſchuldig ſcheint,
Als wie ich leider ſelbſt. Lebt, du und auch Lynceus
Zuſammen und vbegluckt. Doch da du ſo geſchickt
Mein Leben retten konntſt, ſo bring das ganze Werk

ue  zu Ende,Rett meine Ehre auch. Der Konigliche Schmuck

Bekrone nun dein Haar, und hohle ſeinen Glanz,

Den ich ihm vor entwendt, auf dieſem Haare ein.
Ach warum kann es mir nicht jetzo moglich ſeyn,

Den Thron der ganzen Welt an Dich zu ubergeben!
Wie glucklich wurde nicht alsdenn die Erde leben.

S 3 Der



ATTO TERZO.
C O RO,

Alma eccelſa aſcendi il trono:

Della Sorte ei non è dono,
E mercè di tua Virtù.

La Virtù, che il trono aſcende,
Fa ſoave, amabil rende,
Fin ł iſteſſa Servitù..

F I N E

Risa

LICENZA.
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Der Chor.
Sitz hoher Geiſt auf dieſem Throne,
Die Tugend giebt ihn dir zum Lohne,

Das Glucke hat nicht Theil daran.

Die Tugend bringt ihn ſo zu Ehren,
Daß mari auch muß von Knechten horen,

Wie glucklich jeder leben kann.

END  E
II

Abſchied.



LICENZA.
wr

Ln
11

Lecco diſciolto il nodo; e in faufte, e liete
Tutte cangiate l' orride fembianze.
Oh giorno! oh giornol.  Ma qual novo lume
Mi riſchiara la mente,
E a lei dipinge l’ avvenir prefente!
Io veggo in sì bel Giorno
De’ Saffonici Eroi

Dal gran Ceppo vetuſto,
Naſcer Figlio ad AUGUSTO, un altro

“AUGUSTO!
Del Sarmatico Serto a ornarſi il crine,
Gloria, ed onor lo guida
Per il cammino iſteſſo,
Che fu dal Padre d’ orme. chiare impreflo.
Io veggo all’ Elba in riva
Opre del ſuo gran. Génio,
Emulatore degli antichi eſempi,
Sorger Teatri, e Tempi.

Veggo fu pinte tele
Garreggiar fra di lor Natura, ed arte;
E ſplender veggo alle pareti intorno

‘Loro,



Abſghied.
(NASD war der Knoten aufgeloſt; Und was entſetzlich

ſchien,
Jſt zu gewunſchtem Ende kommen.

O Tag! groſſer Tag! doh was fur neues Licht

Erleuchtet meinen Geiſt,
Das ibm zukunftge Zeit wie gegenwartig weiſt!
Sh ſeh an dieſem ſchonen Tage,

Wie aus dem alten großen Stamm
Der Sachſiſchen beruhmten Helden

Auguſto wiederum Auguſt gebohren wird.
So Ruhm, als Ehre fuhren ihn,

Auf der Sarmaten Thron zu ſteigen,

Und zwar durch eben dieſen Weg,
Auf dem ſich noch ganz klar des großen Vaters Tritte

zeigen.
Jch kann am Elbe-Strand,
Zu Proben ſeines großen Geiſts,
Wie ſonſt im Alterthum geſchehen,
Schaubuhnen, und zugleich erhabne Tempel ſehen.
Jch ſehe auch, wie auf gemahlter Leinewand
Kunſt und Natur zuſammen wetten,
Und wie an aufgeputzten Wanden

T Theils



L oro, e le gemme a raddoppiar il giorno.
Oh dolce Regno! oh fortunata etate!
Oh Saſſonia felice! Ecco per LVI
Su le campagne tue ſcender dal Cielo

Cerer, Bacco, e Pomona a far dimora,
Ed ecco in ſegno d' Amiftà verace
Baciarſi inſiem per LVI Giuſtizia, e Pace.

Giuſti Numi, che aſcoltate
Pel mortale i preghi, e i voti:

Cuſtodite, conſervate
A’ fuoi popoli devoti

Queſto Padre, e queſto Re.

Gran ragione aver dovete
Di vegliar ſu i giorni ſuoi,
Rammentando, che di voi
Tanta parte ei ferba in fe.

DD
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Theils Gold, theils edler Steine Glanz, die Augen
wundernswurdig blenden.

O angenehmes Reich! O du begluckte Zeit!
Gluckſeeligs Sachſenland!

Sieh, wie durch Jhn auf deinen Feldern
Jetzt Ceres, Bachus, und Pomona wohnhafft ſind,
Und wie, daß jeder kann die achte Freundſchafft wiſſen,

Sich Friede und Gerechtigkeit durch Jhn aus Liebe

kuſſen.

Gerechte Gotter, die ihr hort,

Wenn ſterbliche inbrunſtig flehen,
Laßt deſſen treuen Unterthan,

 Den nichts von Jhm abwenden kann,
Noch lange ſeinen Vater ſehen.

Es iſt auch eure Schuldigkeit,
Vor ein ſo ſchatzbar Haupt zu wachen,

Das ſich durch viel Vollkommenheit
Euch ſelber kann fo ahnlich machen.

Ya Na  νÊ Ida Sia NP Na N
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